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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Globus 
Baumarkt, Lidl, 
Netto, XXXLutz,
toom Baumarkt

WIR SUCHEN 
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de 

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43
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Ober-Roden (PS) - „Genießt mit 
uns das süße Leben“, lud TS-Sit-
zungspräsident Max Auth zu 
Beginn eines langen Abends 
zu einem sehr abwechslungs-
reichen Programm ein. Bei 
der ausverkauften Tanz- und 
Spaßsitzung der Turnerschaft 
Ober-Roden war das Kampag-
nenmotto „La dolce vita in bel-
la italia“ nicht nur im Bühnen-
bild, sondern natürlich auch 
bei den Tänzen und Büttenre-
den allgegenwärtig.
 Max Auth und sein „Vize“ 
Philipp Köhl schlüpften gleich 
mal in eine Doppelrolle. Ge-
meinsam mit Niklas Engel 
übernahmen sie als TS-Dreige-
stirn auch das Protokoll. Nach 

globalen Themen (Trump, Fifa, 
Ki-Gefahren) landete das Drei-
gestirn bald auch im Lokalen 
und widmete sich unter ande-
rem den leeren Stadtkassen, 
der Rodgau-Dom-Baustelle und 
den Erfolgen der TS-Abteilun-
gen. Max Auth referierte als 
Jungfrau über das Weltgesche-
hen, Philipp Köhl als Prinz 
über das Stadtgeschehen und 
Niklas Engel als Bauer über das 
Vereinsgeschehen bei der TSO. 
Für Letzteren war es auch die 
gelungene Premiere in der Bütt. 
Die Tanzgruppen des Vereins 
präsentierten sich durchweg 
in Topform. Die von Yann Ri-
gual trainierte Garde hatte die 
Sitzung unter anderem zu „Bel-

la Ciao“ fulminant eröffnet. 
Die „Dancing Divas“ (Traine-
rin Raquel Vicente-Martinez), 
die jüngste Tanzgruppe des 
Abends, zog mit Italien-Fahnen 
in die Halle ein. Die „Sparkling 
Diamonds“ (Trainerin Tami-
na Burkard) waren auf der 
Bühne mit einer zweiteiligen 
Zirkus-Show à la „Roncalli“ 
zu bewundern. Auf Hip-Hop 
folgte Jazztanz, unter anderem 
zu L’Italiano.  Im zweiten Teil 
der Sitzung begeisterten die 
„Chiquitas“ (Trainerin Raquel 
Vicente-Martinez) mit Tempo 
und Präzision. „ReYOUnion“ 
(Trainerin Nadine Simon-Gerl) 
leitete unter anderem zu „Amo-
re mio“ das Finale der Sitzung 

gekonnt ein. Das TS-Männer-
ballett, die von Romina Hubert 
und Sarah Grimm trainierten 
„Dibbe-Dabbe-Dancer“, mach-
ten mit ihrer Giovanni-Zarrel-
la-Musikshow den Abschluss 
und läuteten die große Party 
im Saal ein. Seinen Anteil an 
der tollen Stimmung hatte 
auch der „Kolonia Express“, 
der zu Beginn des zweiten Sit-
zungsteils auftrat. 
Die TS freute sich auch wieder 
über Gäste von befreundeten 
Vereinen, die das Programm 
bereicherten. Da waren un-
ter anderem die Staatsbesuche 
der SKG Rodgau und der TG 
Ober-Roden mitsamt den Prin-
zenpaaren, aber auch mehre-
re Büttenredner. Boris Reisert 
von der TG glänzte mit seinen 
Urlaubsvorbereitungen. Die 
„Maschine Mann“ Andreas 
Kraus aus Bieber schilderte, 
wie schlimm so eine Männer-
grippe doch sein kann. Marco 
Podroschko („Pinocchio“) von 
den Sportfreunden Rodgau 
stand erstmals bei der TS auf 
der Bühne. Holger M. sorgte 
in bewährter Form für die Be-
gleitmusik, als Büttenschieber 
waren Ediz Sakar und Seppl 
Müller im Einsatz.

„Bella Italia“ in der TS-Halle 
Tanz- und Spaßsitzung der Turnerschaft vor ausverkauftem Haus 

Die TS-Tanzgruppen waren bei der Tanz- und Spaßsitzung in Hochform.	�  (Fotos: PS)

Die „Dibbe-Dabbe-Dancer“, das Männerballet der TS, setzten den stimmungsvollen Schlusspunkt.

 Drohbrief am Morgen                    
der Sitzung

Ober-Roden (PS) So gar nicht zu dem eigentlich durchweg fröhlichen 
Abend passte leider ein Vorfall, der am Samstag öffentlich wurde. Ein 
hochrangiges Komiteemitglied der TS hatte am Morgen der Sitzung 
einen anonymen Drohbrief erhalten. Bürgermeister Jörg Rotter („Der 
Brief hat mich entsetzt“) sah sich gezwungen, den Vorfall in der 
Sitzung öffentlich zu machen. Dem Elferratsmitglied wird in dem 
Drohbrief vorgeworfen, in Fastnachtsnummern ein „Hassprediger 
gegen Rechts“ gewesen zu sein. Ein Wiederholungsfall würde Kon-
sequenzen für ihn und seine Familie haben, lautete die Drohung des 
Verfassers. Es wurde Anzeige erstattet. Rotter („Wir dürfen so etwas 
nicht dulden“) hielt ein Plädoyer für die Ehrenamtlichen der Fastnacht. 
Es folgten stehende Ovationen. Gemeinsam mit den Abordnungen 
der anderen Vereine setzte die TS, unter anderem mit einem gemein-
samen Gruppenbild, ein starkes Zeichen des Zusammenhalts.

Rödermark (NHR) Seit gut ei-
nem Jahr hat der TanzSport-
Club Rödermark sein Latein-
training um eine Gruppe für 
Solotänzerinnen und - tänzer 
erweitert. Ende Januar fanden 
in Frankfurt die Hessischen 
Meisterschaften für Solotän-
zerinnen und-tänzer statt. Mit 
Eva Kemmerer und Melanie 
Albrecht wagten sich zwei Tän-
zerinnen des TSC zum ersten 
Mal auf das Turnierparkett 
und waren dementsprechend 
aufgeregt. Ihre Trainer Daniela 
Orasanin und Peter Rach ver-
suchten ihnen die Nervosität 
etwas zu nehmen, indem sie 
mit ihrer Erfahrung am Par-
kettrand standen. Zudem hatte 
die 1. Vorsitzende des TSC Cor-
nelia Straub die Turnierleitung 
und konnte mit beruhigenden 
Worten auf alle Teilnehmen-
den einwirken. Also ideale Be-
dingungen für die Premiere. 
In der Senioren II-Klasse sind 
seit diesem Jahr vier Tänze ge-
fordert. Nach dem ersten Tanz 
der Samba sah es zunächst 
nach einem Zweikampf mit Ka-
trin Bolsinger (Schwarz-Silber 
Frankfurt) aus. Der Sieg ging 
mit 3:2-Wertungen an die Rö-

dermärkerin Eva Kemmerer. 
Doch schon in den weiteren 
Tänzen bemerkte man, dass die 
Nervosität der beiden TSC-So-
listinnen sich allmählich in 
Freude am Tanzen wandelte.  
Dies blieb den Wertungsrich-
tern auch nicht verborgen. Eva 
Kemmerer gewann fortan alle 
Tänze mit allen Bestnoten und 
sicherte sich die Goldmedaille 
und den Hessischen Meisterti-
tel. Melanie Albrecht kam auch 
immer besser ins Turnier und 
verbuchte in der Rumba zwei 
Zweien. Die Aufholjagd kam 
jedoch etwas zu spät. Dennoch 
freute sie sich am Ende über die 
Bronzemedaille. Premiere ge-
glückt!  Der Vorstand des TSC 
Rödermark hat beschlossen, 
dass die Sologruppe ab Februar 
von den Paartänzer getrennt 
eine eigene Trainingsstunde 
bekommt. Damit würdigt der 
Vorstand die gute Arbeit der 
Trainer und die Begeisterung 
der Solisten. Wer gerne dazu-
kommen möchte ist herzlich 
eingeladen es einmal auszupro-
bieren. Die Gruppenstunde fin-
det immer samstags von 16 bis 
17 Uhr im Clubhaus im großen 
Saal statt.�

Gold und Bronze für TSC-Solistinnen
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Sexuelle Schwäche

Lassen Sie sich von Schmerzen
nicht ausbremsen! Zahlreiche
Betroffene suchen heute nach
einer natürlichen Alternative zu
herkömmlichen Schmerzmit-
teln – und finden sie im Rubaxx
Schmerzgel. Das Arzneimittel
setzt konsequent auf einen kraft-
vollen pflanzlichen Wirkstoff
und sorgt bei vielen für spürbare
Erleichterung und mehr Bewe-
gungsfreiheit im Alltag.

„Das Gel hat mir sehr gut ge-
holfen. Schmerzlindernd und
gut verträglich“, freut sich Eva K.
über „die schnelle Hilfe“ bei ihren
Gelenkschmerzen. Auch andere
Verwender sind von der natür-
lichen Wirkkraft des Rubaxx
Schmerzgels begeistert. So berich-
tet Heinz K.: „Ich habe Kniepro-
bleme und nach längeren Wan-
derungen ist das Schmerzgel ein
Muss. Es wirkt schmerzstillend
und ist sehr zu empfehlen.“ Das
Geheimnis hinter dem Gel? Der
darin enthaltene natürliche Arz-
neistoff Rhus toxicodendron!

Stark bei Schmerzen
Rhus toxicodendron wirkt

schmerzlindernd bei rheuma-

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

tischen Schmerzen. Auch bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen verschafft
derWirkstoff Linderung. Rubaxx
Schmerzgel bietet wirksame und
gut verträgliche Hilfe aus der Na-
tur. Es lässt sich gezielt auf den zu
behandelnden Stellen auftragen
und ist dank der guten Verträg-
lichkeit auch zur Anwendung bei
chronischen Schmerzen geeignet.

Überzeugen auch Sie sich
von dem natürlichen Rubaxx
Schmerzgel – rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Natürliches Gel überzeugt
bei Knieschmerzen

Dieses natürliche Schmerzgel
begeistert Anwender

Ob frisch verliebt, vor dem ers-
ten Date oder seit vielen Jahren
verbunden – manchmal macht
der Körper nicht mit, wenn es
drauf ankommt. Deseo Arznei-
tropfen bieten wirksame Hilfe
bei sexueller Schwäche – indivi-
duell dosierbar, je nach Situation
und persönlichem Empfinden.

Es gibtMomente, in denenman
sich nach Intimität sehnt – doch
Erektionsprobleme oder fehlendes
Verlangenmachen oft einen Strich
durch die Rechnung.Mal ist es der
Druck, funktionieren zu müssen,
mal fehlt nach einer langen Belas-
tungsphase schlicht die Energie.
Deseo, zugelassen zur Behandlung
von sexueller Schwäche, kann in
solchen Phasen unterstützen. Die
Tropfenform erlaubt – im Gegen-
satz zu Tabletten – eine individu-
elle Dosierung, angepasst an das
persönliche Befinden und die je-
weilige Situation.

Natürliche Hilfe bei
sexueller Schwäche
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der

seit Langem als Aphrodisiakum
verwendet wird. Laut Arznei-
mittelbild setzt dieser im Uroge-
nitalsystem an und wird insbe-
sondere bei sexueller Schwäche
angewendet.

Voller Genuss – ohne
bekannte Nebenwirkungen
Die Einnahme erfolgt unabhän-

gig vom Geschlechtsakt und lässt
Raum für Spontaneität. Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln oder Nebenwirkungen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. • Zu Risiken und Ne-
benwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln
über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

sind nicht bekannt. Deseo ist zu-
dem rezeptfrei erhältlich – diskret
in jeder Apotheke oder online,
ohne unangenehmen Arztbesuch.

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Die richtige Dosis
für Ihr Liebesleben

Natürliche Hilfe bei sexueller Schwäche – dosierbar
nach Ihren Bedürfnissen

04884881)

www.deseo.net

Thema: Rheumatische Schmerzen

Medizin ANZEIGE

Wir empfehlen 
die Wahl der Anderen Liste Rödermark 
(AL-Grüne), weil zukunftsorientierte Politik  
offene Ohren und eine klare Sprache braucht - 
gesellschafts- und wirtschaftsfreundlich, 
ohne Ausgrenzung und Populismus.

Anja und Thomas Köhl

www.al-gruene.de

Meine Schwerpunkte:
Anpacken für Rödermark

Rödermark

Verkehrsberuhigung,
Wirtschaft und Finanzen
Vereinsförderung,
Sicherheit und Sauberkeit

Listenplatz 4

Peter
Schröder

Rödermark (NHR) Die FREIE 
WÄHLER Rödermark laden 
herzlich zu einem geselligen 
und abwechslungsreichen 
Turnierabend ein. Am 27. Fe-
bruar ab 18 Uhr wird in der 
Wirtschaft der Turngemein-
de Ober-Roden 08 (Mainzer 
Straße 68) gleichzeitig Preiss-
kat und Dart gespielt. Bei ent-
sprechender Nachfrage wird 
zusätzlich ein Rommé-Tur-
nier stattfinden. Auf die bes-
ten Spielerinnen und Spieler 

warten attraktive Preise, das 
Startgeld bleibt bewusst klein. 
Ganz gleich, ob Skat-Routinier, 
leidenschaftlicher Dartspie-
ler oder Rommé-Freund – im 
Mittelpunkt stehen der Spaß 
am Spiel, faire Wettkämpfe 
und ein geselliger Abend. Die 
TGO-Wirtschaft sorgt mit küh-
len Getränken und kleinen 
Speisen für das leibliche Wohl. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen ab sofort unter info@
freiewaehler-roedermark.de

Preisskatturnier der FREIEN 
WÄHLER Rödermark

Rödermark (NHR) Der Hessi-
sche Tanzsportverband hat 
den TanzSportClub Röder-
mark am Sonntag, 15. Febru-
ar, mit der Ausrichtung von 
Hessischen Meisterschaften 
beauftragt. Die Kulturhalle in 
Ober-Roden bietet dafür den 
würdigen Rahmen.

Den Anfang machen um 11 
Uhr die Paare der Senioren I 
D Klasse in den Standardän-
zen. Nach der Turnierein-
steigerklasse folgen weitere 
Leistungsklassen, die um 
wertvolle Plätze und Punkte 
für den Aufstieg tanzen. Es 

schließen sich fünf Entschei-
dungen in der Senioren IIer 
Alertsklassen an. Der Höhe-
punkt ist zum Abschluss des 
Tages die Entscheidung in der 
höchsten Turnierklasse der 
S-Klasse. Hier geht es auch 
um die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft. Mit 
Thomas und Annette Brei-
tenbach hofft ein Paar des 
TanzSportClub Rödermark 
seinen Heimvorteil nutzen zu 
können. Zehn Euro kostet der 
Eintritt an der Tageskasse. Für 
das leibliche Wohl steht ein 
gut gefülltes Kuchen- und Im-
bissbüffet zur Verfügung. 

Hessische Meisterschaften                               
in der Kulturhalle

Rödermark (NHR) Die FREIEN 
WÄHLER Rödermark gehen mit 
zahlreichen öffentlichen Ter-
minen in die heiße Phase des 
Kommunalwahlkampfes. Bis zur 
Wahl am 15. März 2026 suchen 
sie gezielt das Gespräch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern – per-
sönlich, direkt und vor Ort in 
Rödermark.
Im Mittelpunkt stehen Infostän-
de am Bauernmarkt und am 
Rodaumarkt in Ober-Roden, er-
gänzt durch Einsätze des Wahl-
kampfmobils sowie weitere Akti-
onen im Stadtgebiet.
Infostände am Bauernmarkt 
(Ober-Roden): 10-13 Uhr
Samstag, 21.Februar mit Besuch 
von Engin Eroglu, Europaabge-
ordneter und Vorsitzender FREIE 
WÄHLER Hessen
Samstag, 28.Februar
Infostände am Rodaumarkt 
(Ober-Roden): 10-13 Uhr Don-
nerstag, 12.Februar, Donnerstag, 
19.Februar, Donnerstag, 26.Feb-
ruar 

Wahlkampfmobil in Urberach
Mittwoch, 18.Februar, 14–16.30 
Uhr – Rollmopsbrötchen-Aktion 
am Badehaus 
Freitag, 20.Februar, 7.30–9 und 
15.30–18 Uhr – Bahnhof Urber-
ach
Weitere Aktionen: Freitag, 27.Fe-
bruar, ab 18 Uhr: Preisskat und 
Dartturnier bei der TG Ober-Ro-
den
Die FREIEN WÄHLER Röder-
mark laden alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, die 
Gelegenheit zum Austausch zu 
nutzen. „Kommunalpolitik lebt 
vom direkten Dialog. Wir möch-
ten wissen, wo der Schuh drückt, 
und unsere Ideen für ein starkes, 
lebenswertes Rödermark vorstel-
len“, betont der Ortsvorsitzende 
Stefan Schefter. Im März folgen 
weitere Termine. Weitere Infor-
mationen zum Programm der 
FREIEN WÄHLER Rödermark 
und zur Kommunalwahl finden 
Interessierte auch unter www.
freiewaehler-roedermark.de.

FREIE WÄHLER Rödermark              
informieren vor Ort 

Konzert der Musikgemeinde Rö-
dermark am Mittwoch, 25.Feb-
ruar, um 19 Uhr im Bücherturm. 
Mit einem unterhaltsamen 
Programm werden die Sänge-
rin Monica Ries - Mezzosopran 
einen rauschenden, spanischen 
Abend präsentieren. Alvaro Cor-
ral Matute wird sie auf dem Kla-
vier begleiten, Moderation Pablo 
Rodrigeúez Campos. Platzreser-
vierung: ticket@musikgemein-
de-roedermark.de oder Tel. 0177/ 
268 12 90.

Spanische Nacht in 
Ober-Roden
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Ihr Volkswagen Partner

Auto Kemmer GmbH
Carl-Zeiss-Straße 2, 63322 Rödermark, Tel. 06074 8683-0, info@auto-kemmer.de

Unsere Werkstatt steht für umfassenden Service rund um Ihr Fahrzeug. Bei uns kaufen Sie nicht nur ein Auto, sondern profitieren von der gesamten Service-Welt unserer
Kfz-Werkstatt – selbstverständlich auch unabhängig vom Fahrzeugkauf. Unser erfahrenes Werkstattteam überzeugt durch Zuverlässigkeit, neuestes technisches Know-how
und hohe Motivation. Dabei gehen unsere Leistungen weit über Reparaturen und Inspektionen hinaus. Während Ihr Fahrzeug bei uns ist, bleiben Sie mobil – auf Wunsch
mit einem Werkstattersatzwagen. Zusätzlich sind wir im Ernstfall mit unserem 24-Stunden-Notruf jederzeit für Sie da.
Erleben Sie professionellen Volkswagen Service – jetzt auch bei Auto Kemmer in Rödermark.

Volkswagen Service
Jetzt auch bei Auto Kemmer in Rödermark

Jetzt Termin vereinbaren

Werlacher Weg 5b in 64839 Münster

Für Selbstzahler und Privat-
patienten Terminvergabe
unter Tel. 06071-7303010
oder info@hautarzt-
muenster-hessen.de

Wir freuen uns auf Sie!
www.hautarzt-muenster-hessen.de

Rödermark (NHR) Bei ihrem 
Wahlkampfauftakt hat sich die 
AfD in Rödermark gegen die Ak-
tion „Respekt“ ausgesprochen. 
Die Vereine sollen, so die AfD, 
mit dieser Aktion der Stadt Rö-
dermark nicht weiter behelligt 
werden, so eine Pressemitteilung 
der CDU Rödermark. 

Nach Auffassung der CDU han-
delt es sich bei diesem Wahl-
kampfauftritt um einen geziel-
ten Angriff der AfD gegen die 
gesamte Stadtgesellschaft in 
Rödermark. CDU-Fraktionsvor-
sitzender Michael Gensert hier-
zu: „Respekt ist die Grundlage 
des Miteinanders in der Gesell-
schaft. 
Jeder verdient Achtung, Wert-
schätzung und Anerkennung. 

Gerade in einer Stadtgesellschaft 
ist respektvoller Umgang mit 
dem anderen von überragender 
Bedeutung für ein friedliches 
Zusammenleben. Alle Institutio-
nen, Organe und Vereinigungen 
innerhalb der Stadtgesellschaft 
sind darauf angewiesen, dass 
sachlich und konstruktiv zu-
sammengearbeitet wird. 
Die Aktion „Respekt“, die die 
Stadt Rödermark ins Leben ge-
rufen hat, unterstützen wir 
ausdrücklich. Angesichts der 
schrillen Bemerkungen der AfD 
ist diese Aktion „Respekt“ offen-
sichtlich nötiger denn je. 
Die CDU dankt allen, die sich 
an dieser Aktion beteiligt haben. 
Die Beteiligung ist freiwillig und 
Ausdruck einer humanen Ein-
stellung. Wir rufen die Stadtge-

sellschaft angesichts der massi-
ven Attacken der AfD auf, diese 
Aktion weiter zu unterstützen.  
„Respekt“ ist wichtiger denn je.

Ihre Anti-Respekt-Kampagne 
hat die AfD am Holocaust-Ge-
denktag gestartet. Dies ist sehr 
bemerkenswert.“

„Respekt wichtiger denn je“
CDU Rödermark äußert sich zu Aussagen der 

AfD Rödermark

Rödermark  (NHR) Eigentlich 
hätten die Stadtverordneten in 
der letzten Sitzung dieser Wahl-
periode noch eine wichtige Auf-
gabe zu erledigen gehabt: Die 
Verabschiedung des städtischen 
Haushalts 2026. Doch dazu wird 
es nicht kommen. Der Magistrat 
hat den im Dezember vorgeleg-
ten Haushaltsplan gar nicht erst 
auf die Tagesordnung gesetzt. 
Zuvor gab es von den Aufsichts-
behörden eine klare Ansage: Der 
Haushalt ist so nicht genehmi-
gungsfähig. Die Stadt muss ein 
Haushaltssicherungskonzept 

vorlegen.
Für die SPD-Fraktionsvorsitzen-
de Anke Rüger, so eine SPD-Pres-
semitteilung, ist diese Entwick-
lung angesichts des Defizits von 
13,8 Mio Euro für 2026 keine 
Überraschung. „Als im Dezem-
ber die Kämmerin den Haushalt 
eingebracht hat war schon klar, 
dass eine Genehmigung durch 
die Aufsichtsbehörde etwa so 
wahrscheinlich ist wie Schnee 
im August“, schildert Anke Rüger 
die Lage.
Spätestens im Dezember war 
klar, dass die im Sommer 2025 

beschlossenen Steuern- und Ge-
bührenerhöhungen nicht ausrei-
chen, um die Löcher zu stopfen. 
Die Kämmerin musste einen 
Haushaltsplan mit einen hohen 
Defizit vorlegen. Für diesen Fall 
schreibt das Gesetz vor, dass die 
Stadt ein Haushaltssicherungs-
konzept vorlegen muss. Die Er-
stellung des Konzepts ist Aufgabe 
des Magistrats. Jetzt hat der Ma-
gistrat den Stadtverordneten den 
Antrag vorgelegt, ihn mit der 

Erstellung zu beauftragen. Dass 
der Magistrat extra einen Auf-
trag braucht, um seine Pflicht zu 
erledigen, anstatt unverzüglich 
an die Arbeit zu gehen, wundert 
die SPD-Fraktionsvorsitzende. 
Sie sieht darin den Versuch, Zeit 
zu gewinnen um unpopuläre 
Maßnahmen in die Zeit nach der 
Kommunalwahl zu verschieben.
Damit hinterlässt die 
schwarz-grüne Mehrheit der neu 
zu wählenden Stadtverordneten 

ein schweres Erbe. Mit der Ver-
zögerungstaktik ist ein langer 
politischer Stillstand verbunden. 
Bis der Haushalt 2026 mit dem 
Haushaltssicherungskonzept 
beschlossen und genehmigt 
ist, wird es Herbst. Die neu-
en Stadtverordneten werden 
gleich zu Beginn vor unan-
genehmen Entscheidungen 
stehen und über weitere Steu-
er- und Gebührenerhöhungen 
sowie Sparmaßnahmen ent-

scheiden müssen.
Die SPD werde bei der Debatte 
um das Haushaltssicherungs-
konzept konstruktiv und kri-
tisch mitwirken und darauf 
achten, dass die städtischen 
Leistungen auf Notwendigkeit 
und Effizienz geprüft, das Ver-
waltungshandeln durch be-
triebswirtschaftlich gebildete 
Kennzahlen optimiert wird und 
die Stellenpläne im Rathaus 
überarbeitet werden. 

Land unter beim städtischen Haushalt
Stadt muss ein Haushaltssicherungskonzept vorlegen
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80

www.bildungsmesse-rodgau.de
Messegelände Wiesbadener Straße 63 Rodgau Nieder-Roden 
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Geburtstagskinder
Urberach
14.02. Monika Schäfer, Im Hainloch 3, � 70 Jahre
16.02. Kurt Zimmer, Bulauweg 19, � 79 Jahre
18.02. Jürgen Ganzer, Kinzigstr. 4, � 80 Jahre
18.02. Jürgen Schaller, Freiher-v.-Stein-Str. 50, � 76 Jahre
18.02. Peter Schröder, Mozartstr. 25A, � 74 Jahre

Ober-Roden
14.02. Maria Wilzbach, Neckarstr. 6, � 87 Jahre
15.02. Alfons Maurer, Donaustr. 14,�  86 Jahre
16.02. Katharina Hartig, Neckarstr. 10, � 89 Jahre
16.02. Hans Lachmann, Talstr. 53A, � 82 Jahre
16.02. Christa Rehermann, Eisenacher Str. 13,�  82 Jahre
17.02. Betty Schöneberger, In der Plattenhecke 51, � 85 Jahre
18.02. Helga Schäfer, August-Bebel-Str. 5, � 82 Jahre
19.02. Karl Rode, Forststr. 28, � 75 Jahre
20.02. Herbert Schneider, Pilsener Str. 10, � 71 Jahre

14.02.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
15.02.	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel.: 06074/4862110
16.02.	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Dietzenbach, Tel.: 	
	 06074/812273
17.02.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel.: 06074/23410
18.02. 	 Paracelsus Apotheke, Rathenaustr. 35, 63128 Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/31215
19.02.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 06074/98218
20.02. 	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel.: 06074/41997

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), den Bür-
gerservice (911-712), den Fach-
dienst Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Sterbefälle
am 03.02.26 in Langen: Jo-
hann Valentin Reisert, 89 Jahre
am 05.02.26 in Rödermark: El-
lenruth Maria Engelhard, geb. 
Wiegand, 87 Jahre
am 05.02.26 in Offenbach: 
Simone Böhm, geb. Wein, 59 
Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de

Beratung Wohnungssiche-
rung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 
bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold, Tel. 
911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 

911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-
ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de

Senioren- und Sozialbera-
tung 
Erster Montag im Monat von 
8 bis 12 Uhr (bei Bedarf); An-
meldung bei Stefan Petzold: 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de oder Tel. 911-
354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr

Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, eh-
renamtsbuero@roedermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt
Quartiersmanager: Stephan 
Reich, Tel. 31012-10, mobil 
0160 6165777, schillerhaus@
roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de

Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im 
Monat von 8.30 bis 12.30 Uhr; 
Anmeldung bei Katharina Pei-
fer, Tel. 911-356, seniorenund-
sozialberatung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbera-
tung-gefluechtete@roedermark.
de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung bei 
Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 			

Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavil-
lon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr

Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
Digitalcafe Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: dritter 
Freitag im Monat, 9.30 bis 11.30 
Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de 

Abfuhrkalender
Bioabfall:
Bezirke D und E: Montag, 16. 
Februar
Bezirke B und C: Dienstag, 17. 
Februar
Bezirk A: Mittwoch, 18. Febru-
ar
Altpapier:
Bezirk A: Donnerstag, 19. Feb-
ruar
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 911-
956, gemeldet werden. Ansons-
ten ist eine nachträgliche Ab-
fuhr nicht möglich.

Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) offeriert der städtische 
Fachdienst Abfall turnusmäßig 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten. Das Umweltmobil 
steht zur Annahme bereit am 
Mittwoch, 18. Februar, von 16 
bis 18 Uhr in Waldacker, Am 
Buchrain,
sowie am darauf folgenden 
Mittwoch, 25. Februar, von 
16.30 bis 17.30 Uhr in Messen-
hausen, Dietzenbacher Straße/
Sackgasse
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen 
der einzelnen Behälter darf 
nicht größer als 20 Liter (bei 
ätzenden Flüssigkeiten 10 Liter) 
sein.

Am Donnerstag, 26. Februar, 
findet wieder im Forum St. Na-
zarius in Ober-Roden, Heitkäm-
perstraße 6. der VdK-Kaffee-/
Infonachmittag des VdK-Orts-
verbandes Ober-Roden statt. 
Beginn um 14.30Uhr. 

VdK Ober-Roden

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Jahresabschluss der Stadt 
Rödermark für das Haus-
haltsjahr 2024
Gemäß § 114 Abs. 2 der Hes-
sischen Gemeindeordnung 
wird hiermit der Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung 
und die öffentliche Auslegung 
des Jahresabschlusses 2024 be-
kannt gegeben.
1. Die Stadtverordnetenver-
sammlung hat in ihrer Sitzung 
am 04.11.2025 die geprüften 
Jahresabschluss 2024 aner-
kannt.
2. Der geprüfte Abschluss ist 
auf der Homepage veröffent-
licht.
Rödermark, den 12.02.2026
Der Magistrat  der Stadt 
Rödermark
Rotter, 
Bürgermeister
Jahresabschlüsse des Ei-
genbetriebes „Kommunale 
Betriebe Rödermark“ für 
die Haushaltsjahre 2023 
und 2024
Gemäß § 27 Abs. 4 des Eigenbe-
triebsgesetzes werden hiermit 
die Beschlüsse der Stadtverord-
netenversammlung und die 
Veröffentlichung der Jahres-
abschlüsse 2023 und 2024 be-
kannt gegeben.
1. Die Stadtverordnetenver-
sammlung hat in ihrer Sitzung 
am 03.12.2024 den geprüften 
Jahresabschluss 2023 aner-
kannt.
2. Die Stadtverordnetenver-
sammlung hat in ihrer Sitzung 
am 23.09.2025 den geprüften 
Jahresabschluss 2024 aner-
kannt.
3. Die geprüften Abschlüsse 
sind auf der Homepage veröf-
fentlicht.
Rödermark, den 11.02.2026
Der Magistrat  der Stadt 
Rödermark
Rotter,
Bürgermeister
 

Rödermark (NHR) „Was benö-
tigen Männer? Woran haben 
Sie Interesse? Welche Möglich-
keiten gibt es in Rödermark für 
Hobby, Freizeit oder Ehrenamt? 
Gemeinsam finden wir es her-
aus!“ Mit diesen aufmuntern-
den Worten wird auf ein neues 
Angebot im SchillerHaus in der 
Seewald-Siedlung in Urberach 
eingestimmt.
Die Männerrunde trifft sich 
dort, Schillerstraße 17, erst-

mals am Dienstag, 24. Februar, 
um 17 Uhr. Quartiersmanager 
Stephan Reich und sein Team 
kooperieren bei der Planung 
mit dem örtlichen Netzwerk 
für Flüchtlinge. Der Treff soll 
im 14-Tage-Turnus etabliert 
werden. Unter Tel.3101210 
werden Fragen beantwortet 
und nähere Auskünfte erteilt. 
Möglich ist auch eine Kontakt-
aufnahme per E-Mail: schiller-
haus@roedermark.de.

Neue Männerrunde im SchillerHaus
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Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art,

alte Nähmaschinen, Alt, Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Pe-
rücken, Schallplatten, Ferngläser,
Krokotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisenbahn,
Kristalle, Messing, Bilder, Orden,
Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schreibmaschinen, Gardinen, Mö-
bel, Bücher, Haushaltsauflösung,
kostel. Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++ 100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort ++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Kontakt:
Andreas Piechowiak
Erich Kästner Weg 10
64625 Bensheim

Telefon: 06251 - 73 66 0
Mobil: 0176 - 45 76 91 91
Mail: aaa.bausanierung@gmail.com

Bad-Komplettrenovierung
zum günstigen Festpreis !

Ausführung durch qualifizierte
polnische Handwerker!

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

www.bildungsmesse-rodgau.de
Messegelände Wiesbadener Straße 63 Rodgau Nieder-Roden 
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Messegelände Wiesbadener Straße 63 
Rodgau Nieder-Roden  
www.bildungsmesse-rodgau.de

Jetzt
Förderung
sichern!
Für den Austausch Ihrer alten
Öl/Gasheizung oder heizen mit
einer Klimaanlage (Luft/Luft
Wärmepumpe)

Regenerativ-
Heizen

Benzstr. 3a, 64807 Dieburg, eMail: office@hl-gt.de
TEL.: 06071-881620

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Senefelderstraße 24 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074/4 25 06 • Mobil: 0173/213 66 80

E-mail: walter-dachdeckerbetrieb@t-online.de

www.walter-geruestbau.com

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER DACHDECKER-,
ISOLIER- UND GERÜSTARBEITEN

SPENGLEREI • ZIMMEREI

über 45
Jahre

Dachdeckermeisterbetrieb GmbH
Spengler- und Zimmermannsarbeiten

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Was am Ende übrig bleibt?
Die Erinnerungen an einen
einzigartigen Menschen.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

0172 / 67 18 159

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Ich, Martina, 69 J., ehemalige Sta-
tionshilfe, sehe gut aus, bin an-
schmiegsam u. zärtlich, leider
schon verwitwet u. kinderlos, ich
fahre gern Auto u. liebe es den
Haushalt zu führen. Bitte melden
Sie sich heute noch pv, wir könn-
ten getrennt oder auch zusammen
wohnen. Sie dürfen auch älter
sein. Tel. 0151 - 62913874

Adelheid, 78, zärtliche Seniorin,
bin gepflegt, fürsorglich u. liebens-
wert, e. gute Köchin, mag die Na-
tur, Garten u. fahre gern Auto. Als
mein Mann verstarb, blieb ich allei-
ne zurück. Ich suche pv einen sym-
pathischen Mann mit ähnlichem
Schicksal, wohne hier in der Ge-
gend, wäre umzugsbereit und wür-
de gern mit Ihnen telefonieren Tel.
0157 - 75069425

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Manfred und Frauke – Raum für das Neue
Manfred hat letzte Nacht gut geschlafen. Daraus resultiert wie immer ein spezieller Humor. Als 
Frauke erscheint, empfängt er sie daher mit einem Zitat von Steve Jobs: 
„Der Tod ist sehr wahrscheinlich die beste Erfindung des Lebens. Er ist der Motor des Wandels des 
Lebens. Er beseitigt das Alte und schafft Raum für das Neue!“ 
Frauke hat heute leider schlecht geschlafen, ihr Sinn für Humor ist wenig ausgeprägt. Sie presst 
heraus: „Dann mach Dir bitte mal Gedanken darüber, wie hoch die Steuerbelastung sein wird, 
wenn bei uns „Raum für das Neue“ geschaffen sein wird. Der Krayer hat Dir das doch letzte Woche 
vorgerechnet. Bei unserem Vermögen von 2,2 Mio. einschließlich Haus werden Steuern in Höhe 
von etwa 280.000,-- € entstehen“. Und weil Manfred wirklich gut geschlafen hat, setzt er hinzu: 
„Deswegen, mein Schatz, bedenke ich die Kinder auch gar nicht. Sie werden Trost in dem Gedanken 
finden, dass ich ihnen die Erbschaftsteuer ersparen wollte.“ Frauke ruft jetzt ihre beste Freundin an. 
Sehr geehrte Damen und Herren: Die Erbschaftsteuer wird unter Steueranwälten auch als 
Dummensteuer bezeichnet. Sie ist die Steuerart, die sich mit (rechtzeitiger) Planung reduzieren oder 
ganz verhindern lässt. Vereinbaren Sie einen Termin. Ein erstes allgemeines Informationsgespräch 
ist unverbindlich und kostenfrei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 



Freitag, 13. Februar 20266

www.bildungsmesse-rodgau.de
Messegelände Wiesbadener Straße 63 Rodgau Nieder-Roden 

www.bildungsmesse-rodgau.de
Messegelände Wiesbadener Straße 63 Rodgau Nieder-Roden 

www.bildungsmesse-rodgau.de
Messegelände Wiesbadener Straße 63 Rodgau Nieder-Roden 

Messegelände Wiesbadener Straße 63 
Rodgau Nieder-Roden  
www.bildungsmesse-rodgau.de

Sexuelle Schwäche

Lassen Sie sich von Schmerzen
nicht ausbremsen! Zahlreiche
Betroffene suchen heute nach
einer natürlichen Alternative zu
herkömmlichen Schmerzmit-
teln – und finden sie im Rubaxx
Schmerzgel. Das Arzneimittel
setzt konsequent auf einen kraft-
vollen pflanzlichen Wirkstoff
und sorgt bei vielen für spürbare
Erleichterung und mehr Bewe-
gungsfreiheit im Alltag.

„Das Gel hat mir sehr gut ge-
holfen. Schmerzlindernd und
gut verträglich“, freut sich Eva K.
über „die schnelle Hilfe“ bei ihren
Gelenkschmerzen. Auch andere
Verwender sind von der natür-
lichen Wirkkraft des Rubaxx
Schmerzgels begeistert. So berich-
tet Heinz K.: „Ich habe Kniepro-
bleme und nach längeren Wan-
derungen ist das Schmerzgel ein
Muss. Es wirkt schmerzstillend
und ist sehr zu empfehlen.“ Das
Geheimnis hinter dem Gel? Der
darin enthaltene natürliche Arz-
neistoff Rhus toxicodendron!

Stark bei Schmerzen
Rhus toxicodendron wirkt

schmerzlindernd bei rheuma-

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

tischen Schmerzen. Auch bei
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen verschafft
derWirkstoff Linderung. Rubaxx
Schmerzgel bietet wirksame und
gut verträgliche Hilfe aus der Na-
tur. Es lässt sich gezielt auf den zu
behandelnden Stellen auftragen
und ist dank der guten Verträg-
lichkeit auch zur Anwendung bei
chronischen Schmerzen geeignet.

Überzeugen auch Sie sich
von dem natürlichen Rubaxx
Schmerzgel – rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Natürliches Gel überzeugt
bei Knieschmerzen

Dieses natürliche Schmerzgel
begeistert Anwender

Ob frisch verliebt, vor dem ers-
ten Date oder seit vielen Jahren
verbunden – manchmal macht
der Körper nicht mit, wenn es
drauf ankommt. Deseo Arznei-
tropfen bieten wirksame Hilfe
bei sexueller Schwäche – indivi-
duell dosierbar, je nach Situation
und persönlichem Empfinden.

Es gibtMomente, in denenman
sich nach Intimität sehnt – doch
Erektionsprobleme oder fehlendes
Verlangenmachen oft einen Strich
durch die Rechnung.Mal ist es der
Druck, funktionieren zu müssen,
mal fehlt nach einer langen Belas-
tungsphase schlicht die Energie.
Deseo, zugelassen zur Behandlung
von sexueller Schwäche, kann in
solchen Phasen unterstützen. Die
Tropfenform erlaubt – im Gegen-
satz zu Tabletten – eine individu-
elle Dosierung, angepasst an das
persönliche Befinden und die je-
weilige Situation.

Natürliche Hilfe bei
sexueller Schwäche
Um die Leidenschaft und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der

seit Langem als Aphrodisiakum
verwendet wird. Laut Arznei-
mittelbild setzt dieser im Uroge-
nitalsystem an und wird insbe-
sondere bei sexueller Schwäche
angewendet.

Voller Genuss – ohne
bekannte Nebenwirkungen
Die Einnahme erfolgt unabhän-

gig vom Geschlechtsakt und lässt
Raum für Spontaneität. Wechsel-
wirkungen mit anderen Arznei-
mitteln oder Nebenwirkungen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. • Zu Risiken und Ne-
benwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln
über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

sind nicht bekannt. Deseo ist zu-
dem rezeptfrei erhältlich – diskret
in jeder Apotheke oder online,
ohne unangenehmen Arztbesuch.

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Die richtige Dosis
für Ihr Liebesleben

Natürliche Hilfe bei sexueller Schwäche – dosierbar
nach Ihren Bedürfnissen

04884881)

www.deseo.net

Thema: Rheumatische Schmerzen

Medizin ANZEIGE

Jugend- und Familienförderung
Finanzielle Konsolidierung
Soziales Miteinander
Verkehrsberuhigung

Meine Schwerpunkte:
Anpacken für Rödermark

Listenplatz 2

Rödermark

Björn
Beicken

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 13.Februar	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse (Verstorbene d. 
Fam. Weiland, Hitzel u. Sterkel)
Samstag, 14.Februar	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse mit Firmung  von 
Giovanni Di Paola
Sonntag, 15.Februar	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier (Alfred Bartos-
sek) 
Kollekte an Sa/So. Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Aschermittwoch, 18.Feb-
ruar	
8.00 Uhr: (St. Gallus) Schüler-
gottesdienst zum Aschermitt-
woch
16.00 Uhr: (St. Gallus) Gottes-
dienst der Erstkommunionkin-
der beider Gemeinden zum 
Aschermittwoch
19.00 Uhr: Eucharistiefeier 
zum Aschermittwoch mit Aus-
teilung des Aschenkreuzes
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunions-
pendung zum Aschermittwoch 
mit Austeilung des Aschen-
kreuzes
Donnerstag, 19.Februar	
11.00 Uhr: (Eichenhof) Senio-
rengottesdienst
18.00 Uhr: (St. Gallus) Kreuz-
wegandacht beider Gemeinden
Freitag, 20.Februar	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse

Samstag, 21.Februar	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder bei-
der Gemeinden
Sonntag, 22.Februar	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Famili-
engottesdienst 
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunion-
feier
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei 
Öffnungszeiten: Am Ro-
senmontag (16.Februar) sowie 
Fastnachtsdienstag (17.Februar) 
bleiben beide Pfarrbüros von 
St. Gallus und St. Nazarius ge-
schlossen. 
Senioren-Nachmittag mit 
Kreppelcafe in St. Gallus: 
Für Spaß sorgen unsere Überra-
schungsgäste und für Schwung 
und musikalische Unterhal-
tung spielen Albin Kaufmann 
und Manfred Fritsch Stim-
mungshits zum Mitsingen, 
Schunkeln und ja, auch Tan-
zen.́ Wann: Am 12. Februar ab 
14.30 Uhr Kreppelkaffee im 
Gemeindezentrum St. Gallus.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Am Samstag, 14.Februar, 
– Rathaussturm. Wir werden 
dieses Jahr nicht mit dem Zug 
laufen. Wir treffen uns um 13 
Uhr  an der Reinigung am Rat-
hausplatz, um zusammen den 
Rathaussturm zu feiern.
Am Dienstag, 17.Februar, 
Dieburger Fastnachtsumzug: 
Unser Kolpingbruder Jürgen 
Schott lädt ab 13 Uhr in sei-

nen Hof in der Steinstraße 33 
in Dieburg ein. Dort wollen wir 
in geselliger Runde den gro-
ßen Dieburger Fastnachtsum-
zug anschauen. Für Getränke 
und einen kleinen Imbiss ist 
gesorgt.  Bitte bis zum 12.Fe-
bruar bei Jürgen Schott unter 
0162-9161814 (gerne auch per 
WhatsApp) anmelden, damit 
wir die Mengen besser planen 
können. Kuchen oder Ähnli-
ches ist immer willkommen.
Am Freitag, 20.Februar, Ke-
gel-Stammtisch. Wir haben 
von 18 bis 20 Uhr im Kegelcen-
ter Groß-Zimmern (Waldstr. 
81) eine Kegelbahn reserviert. 
Wir freuen uns über viele Mit-
kegler/innen. Nähere Informa-
tionen bei Günter Ullmann 
unter 95734.
Eine-Welt-Laden in Pfarrgas-
se 11, Ober-Roden. Öffnungs-
zeiten: Di, Do, Fr, Sa von 10 bis 
12.30 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 13.Februar
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden
Sonntag, 15.Februar
10.00 Uhr: Winterkirche- Got-
tesdienst mit Taufmöglichkeit, 
Gestaltung. Pfarrerin Eva La-
wrenz, Ev. Petruskirche Urber-
ach
Anschließend Kaffee nach der 
Kirche
Montag, 16.Februar

15.00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 17.Februar
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
10.00 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
März 25 geboren wurden, Start 
einer neuen Gruppe - Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Dachstudio Urberach
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, über das Gemeindebüro 
oder per Mail an doris.huber@
ekhn.de, Saal Urberach
20.00 Uhr:Yoga-Kurs mit Susan 
Diehl, Anmeldung direkt bei 
Susan Diehl, Tel. 690857, Ev. 
Gemeindehaus Urberach Saal
Mittwoch, 18.Februar
18.00 Uhr: Guck mal rein - of-
fener Treff für Frauen, Nähere 
Informationen erteilen Chris-
tel Borbe (Tel. 7303) und Mo-
nika Schumann (Tel. 9187736), 
wird in der Gruppe verabredet
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 19.Februar
10.00 Uhr: Neuer Krabbelkreis 
für Eltern mit Kindern, die ab 
September 24 geboren wur-
den, Start einer neuen Gruppe 
- Reinschnuppern erwünscht. 
Infos und Anmeldung bei Ge-
meindepädagogin Elke Prei-
sing, Tel. 61109; mobil 0172 
9006819, Dachstudio Urberach
14.30 Uhr:	 Seniorentref-

fen, Seniorentreffen mit Kar-
tenspielen, Ev. Gemeindehaus 
Urberach
15.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Infos und 
Anmeldung bei Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Tel. 
61109, Ev. Gemeindehaus Ur-
berach, Dachstudio
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Ausgabe, in den Räum-
lichkeiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 20.Februar
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Samstag, 14.Februar
19.00 Uhr: Feuerabend (Grilla-
bend) für Männer.
Sonntag, 15.Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst, anschließend Stehcafé. 
Livestream über www.feg-roe-
dermark.de.
Freitag, 20.Februar
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge und 
Jungpfadfinder (5-12 Jahre). 
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 Jah-
re). 
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Italienische Pfingstge-
meinde Rödermark

Sonntags 16.30 Uhr: Gottes-
dienst auf Italienisch in der Carl-
Zeiss-Straße 12. Übersetzung auf 
Ukrainisch und Deutsch mög-
lich. Nach dem Gottesdienst 
Stehcafé.

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Rödermark (NHR) X-it präsen-
tiert: „Invisible Eyes“ – Genesis. 
Gabriel. Gänsehaut. Ein Abend- 
eine Band-  ein Erlebnis am 
Freitag, 20. Februar bereits ab 
19.30 Uhr in der Kelterscheu-
ne. Karten gibt es auf der Inter-
netseite www.az-rödermark.de 
zum Selbstausdrucken, über 
Tel. 4 86 02 85 sowie bei allen 
Vorverkaufsstellen, u.a. 

X-it – Classic Rock 
& Prog‘n‘Roll in der    

Kelterscheune
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Rödermark (NHR) Am Ascher-
mittwoch, 18. Februar, um 18 
Uhr, lädt die SPD Rödermark 
zum Heringsessen im Mehr-
zweckraum der Halle Urberach 
ein. Bei Hering, Pellkartoffeln 
und Getränken steht die ak-
tuelle politische Lage auf der 
Tagesordnung des politischen 
Aschermittwochs.
Die Politik in Rödermark und 
zukünftige Perspektiven wird 
die Fraktionsvorsitzende Anke 
Rüger beleuchten. Hauptred-

nerin des Abends wird die Of-
fenbacher Landtagsabgeord-
nete Nadine Gersberg sein. Im 
weiteren Verlauf des Abends 
stehen dann Nadine Gersberg 
und Kandidatinnen und Kan-
didaten der SPD Rödermark für 
die Kommunalwahl im März 
den Gästen für Gespräche zur 
Verfügung. Alle Rödermärker 
Bürgerinnen und Bürger sind 
zu der Veranstaltung eingela-
den. Essen und die Getränke 
sind frei.

SPD lädt ein zum Heringsessen

Waldacker (NHR) Am Sonn-
tag, 22. Februar, ist es wieder 
soweit: Von 14.30 bis 16.30 
Uhr laden die Ehrenamtli-
chen der Quartiersgruppe 
Waldacker zu einem geselli-
gen Winter-Café in den Bür-
gertreff, Goethestraße 39, ein.
Beim gemütlichen Beisam-
mensein dürfen sich die Gäste 
auf selbstgebackene Kuchen, 
heiße Waffeln und vitamin-
reichen Obstsalat freuen. Die 
Spenden werden, so wie es 
bei den Café-Aktionen guter 
Brauch geworden ist, wieder 
für einen wohltätigen Zweck 
genutzt. 
Die Quartiersgruppe möchte 
mit dem Erlös weitere Sitzge-
legenheiten rund um Walda-
cker finanzieren.

Winter-Café im Bür-
gertreff Waldacker

Rödermark (NHR) Mit den 
Gitarre, Akkordeon, Flöten 
und Hackbrett zaubert das 
Duo Kaleido am Sonntag 22. 
Februar ab  15 Uhr in der Kel-
terscheune ein musikalisches 
Kaleidoskop, bei dem sich La-
tin, Jazz, Klezmer und Eigen-
kompositionen um die bunte 
Vielfalt der Klänge drehen. 
Der Eintritt  zu diesem Kul-
turcafé ist frei. Zeit und Raum 
zum Treffen, Plaudern und 
Zusammensein für alle Gene-
rationen bei Kaffee und Ku-
chen.

Duo Kaleido im                 
Kulturcafé des AZ

Urberach (NHR) Spiel mit uns! 
Mit dieser Aufforderung weist 
der MV 06 Urberach auf die Of-
fene Probe hin, die am Montag, 
23.Februar, um 17 Uhr im Mehr-
zweckraum der Halle Urberach 
stattfindet. Die Aufforderung 
richtet sich vorwiegend an Kin-
der und Jugendliche, die Lust ha-
ben, ein Blasinstrument spielen 
zu lernen und von Anfang an 
in einem Orchester mitzuspie-
len. Aber auch Erwachsene sind 
natürlich herzlich willkommen, 
ein Instrument zu erlernen. 
Ihnen unterbreitet der Musik-
verein folgendes Angebot:  In 
enger Zusammenarbeit mit der 
Musikschule Rödermark und 
Aktiven des Vereins erhalten die 
Neuankömmlinge, die im ers-
ten Jahr „Klangfüchse“ genannt 
werden, Einzelunterricht für ihr 
Musikinstrument und spielen in 
einem eigenen Orchester, den 
„Tuttifanten““ zusammen. Mu-
sikinstrument, die ersten Noten, 
Notenständer sowie die Kosten 
für die Musiklehrer und Dirigen-
ten werden gegen eine Pauschal-
gebühr vom Musikverein über-
nommen. 

Offene Probe beim 
MV 06 Urberach

Ober-Roden (NHR) Nach dem 
Abriss zweier maroder Häuser 
ist im Frühjahr 2025 zwischen 
der Kulturhalle und der Diebur-
ger Straße ein provisorisch ge-
schotterter Parkplatz mit 15 Ab-
stellflächen errichtet worden. 

Jetzt folgt alsbald, was damals 
schon angekündigt wurde. Das 
Areal wird ausgebaut und final 
gestaltet, mit Pflaster, Begrü-
nungsstreifen und einer klar 
markierten Parkstruktur. Bis 5. 
Juni 2026 müssen Fußgänger 
ausweichen, weil ein Bautrupp 
die Fläche in der Ober-Röder 
Ortsmitte in Beschlag nimmt.
Im Rahmen eines städtebauli-
chen Vertrages haben sich die 

Stadt Rödermark und die Frank-
furter Volksbank Rhein/Main 
auf ein abgestuftes Verfahren 
verständigt. Für die Kommune 
eröffnen sich neue Optionen 
der Gestaltung in zentraler 
Lage. Die Stichworte dazu lau-
ten: Abriss des Ex-Feuerwehr-
hauses, Errichtung eines Neu-
baus für öffentliche Nutzung 
inklusive Schulkindbetreuung, 
Aufwertung der Platzfläche hin 
zur Kulturhalle.
Im Gegenzug erhält das Kre-
ditinstitut als Ersatz für Park-
plätze, die neben dem früheren 
Spritzenhaus wegfallen, einen 
neuen „Hafen“ für die Fahr-
zeuge der Kundschaft. Kurzum: 
Den besagten Parkplatz inklu-

sive Zufahrt an der Einmün-
dung der Dieburger Straße zum 
Vorplatz der Kulturhalle. Unter 
der planerischen Regie des städ-
tischen Liegenschafts- und Ge-
bäude-Managements entstehen 
für die Volksbank zwölf Park-
plätze und zwei breitere Abstell-
flächen, konzipiert als Angebot 
für Autofahrer mit Handicap.
Außerdem werden am westli-
chen Rand des Grundstücks, 
der Kulturhalle zugewandt, 
sechs Parkplätze und eine Stell-
fläche für Fahrzeuglenker mit 
Behinderung geschaffen. Dort 
erweitert die Stadt ihre Kapa-
zitäten in Sachen „Parken im 
Zentrum“. Auf der Ostseite, an 
den Gehweg parallel zur Die-

burger Straßen angrenzend, 
wird der Platz mit einem 1,75 
Meter breiten Grünstreifen ein-
gefasst.
Apropos Gehweg: Während 
für den Fahrzeugverkehr keine 
Sperrungen im Zuge der Bauar-
beiten vorgesehen sind, müssen 
Fußgänger im genannten Zeit-
raum einen kleinen Ausweich-
schlenker einplanen.
Gesperrt wird der Bürgersteig 
an der Ortsdurchfahrt in Höhe 
des Parkplatzes. Das bedeutet, 
dass Passanten über die Zuwe-
gung zur Kulturhalle um die 
Baustelle herumgeführt und in 
Höhe des Bahnübergangs wie-
der auf den Gehweg an der Die-
burger Straße gelenkt werden.

Ausbaufinale: Neue Parkplätze im Ortskern
In Ober-Roden wird eine vertragliche Vereinbarung der Stadt und der Frankfurter Volksbank 

umgesetzt 

� Anzeige

Rödermark (NHR) Den kom-
pletten Service rund um 
Schmuck und Uhren sowie 
eine riesige Auswahl aus beiden 
Bereichen bietet das Goldhaus 
Rödermark seit mehr als zehn 
Jahren im Herzen Ober-Rodens. 
Am 1. Juli 2013 eröffnete Ma-
tay Turgay sein Fachgeschäft in 
der Schulstraße und fühlt sich 
in Rödermark längst zuhause. 
Der Service reicht von Kleinig-
keiten wie zum Beispiel einem 
Batteriewechsel bei der Arm-
banduhr über Gravuren bis hin 
zur professionellen Reparatur 
aller Schmuckarten und Uhren. 
Das riesige Schmucksortiment 

reicht von aktuellem Trend-
schmuck bis zu hochwertigen 

Kreationen aus Silber, Gold 
oder Weißgold, ein besonderes 

Augenmerk legt Matay Turgay 
auf Verlobungs- und Trauringe. 
Und wie der Name Goldhaus 
schon vermuten lässt, ist das 
kleine Geschäft mit dem gro-
ßen Service auch ein vertrau-
enswürdiger Partner für den 
Ankauf von Altgold und ande-
ren edlen Metallen. 
„Ich werde auch weiterhin alles 
geben, damit meine Kunden 
zufrieden sind“, verspricht Ma-
tay Turgay. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2 in Ober-Roden, Tel. 
06074 6808435, info@juwe-
lier-goldhaus.de, juwelier-gold-
haus.de.� (Foto: RMV) 

Bietet seit mehr als zehn Jahren                                            
Rundum-Service: Goldhaus Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Die zuständige Behörde
(nach § 3 Abs. 1, Nr. 1 Grenz-
bereinigungsgesetz)
Amt für Bodenmanagement
Heppenheim

Grenzbereinigung
nach dem Grenzbe-
reinigungsgesetz vom 
13.06.1979 (GVBl. I S.108) 
in der derzeit gültigen Fas-
sung

Amtliche Bekanntma-
chung
über den Beschluss und die öf-
fentliche Auslegung der Grenz-
bereinigungskarte
Im Grenzbereinigungsverfah-
ren in der
Gemeinde: Rödermark
Gemarkung : Ober-Roden / Ur-
berach
Flur: 23, 30, 32 / 13
Verfahrensgebiet : „An der La-
che“
ist der Grenzbereinigungsplan, 
bestehend aus der Grenzberei-
nigungskarte und dem
Grenzbereinigungsverzeich-
nis, durch Beschluss vom 
05.02.2026 aufgestellt worden.
Die Grenzbereinigungskarte 

weist die neuen Flurstücke mit 
ihren Grenzen nach. Sie liegt 
ab
dem 20.02.2026 für die Dauer 
von 4 Wochen bei der Stadt 
Rödermark, Dieburger Straße 
13-17,
63322 Rödermark während der 
Dienststunden öffentlich aus.
Jeder, der ein berechtigtes Inte-
resse darlegt, kann das Grenz-
bereinigungsverzeichnis beim 
Amt
für Bodenmanagement Hep-
penheim, Erbacher Straße 46, 
64720 Michelstadt, während 
der
Dienststunden einsehen.
Den Beteiligten am Grenzbe-
reinigungsverfahren wird ein 
ihre Rechte betreffender Aus-
zug aus
dem Grenzbereinigungsplan 
gem. § 11 (3) GrBerG zugestellt.
Öffentliche Zustellung:
Name: Michael Adam Kreher, 
Geburtsdatum nicht bekannt,

zuletzt bekannte Anschrift 
nicht bekannt.
Name: Sofie Kreher, geb. Kum-
merand, Geburtsdatum nicht 
bekannt,
zuletzt bekannte Anschrift 
nicht bekannt.
Name: Heinrich Christian 
Schallmayer *07.11.1930, ver-
storben 18.09.2024 in Röder-
mark.
Name: Bettina Kipferl 
*29.12.1966, unbekannt verzo-
gen nach Belgien.
Name: Stefanie Kipferl * 
29.12.1966, unbekannt verzo-
gen nach Belgien.
Name: Katharina Kipferl geb. 
Seitz *25.06.1906, verstorben 
22.02.1997
in Egg/Vorarlberg.
Name: Elfriede Emma Kipferl 
geb. Spahn *29.09.1931, ver-
storben 24.08.2011 in Langen.
Name: Eleonore Giese-
la Schwarz geb. Merget 
*13.08.1938, verstorben 

23.08.2021
in Darmstadt
Name: Ernst Dieter Kiel 
*27.01.1965, verstorben 
26.09.2025 in Darmstadt.
Für die oben näher bezeichne-
ten Personen ist ein Bescheid 
unter dem Aktenzeichen
GB 3519020 erlassen worden, 
der postalisch nicht zugestellt 
werden kann, da der
Aufenthaltsort unbekannt ist. 
Ermittlungen über den aktuel-
len Aufenthaltsort sind
ergebnislos verlaufen.
Das näher bezeichnete Schrift-
stück wird daher gemäß § 10 
des
Verwaltungszustellungsgeset-
zes (VwZG) vom 12. August 
2005 (BGBl I 2354) öffentlich
zugestellt. Der Bescheid gilt 
gemäß § 10 Abs. 2 letzter Satz 
VwZG als zugestellt, wenn
seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung 
zwei Wochen vergangen sind.
Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Zustellung durch öf-
fentliche Bekanntmachung
Fristen in Gang setzen kann, 
nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können oder 
durch
Terminversäumnisse Rechts-

nachteile zu befürchten sind.
Das Schriftstück kann gegen 
Vorlage eines gültigen Licht-
bildausweises oder durch
eine/n bevollmächtigten Ver-
treter/in oder durch Vorlage ei-
nes Erbnachweises abgeholt
oder eingesehen werden: Stadt 
Rödermark, Dieburger Straße 
13-17, 63322 Rödermark.
Bearbeiter Amt für Bodenma-
nagement Heppenheim:
Herr Seibel, 0611/535-8742
Das Amt für Bodenmanage-
ment Heppenheim wird den 
Zeitpunkt, an dem der
Grenzbereinigungsplan unan-
fechtbar wird, ortsüblich be-
kanntmachen.
Michelstadt, den 
10.02.2026 Amt für Boden-
management
Heppenheim
Im Auftrag
(DS)
gez.Seibel, TAR

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Manfred und Frauke – Raum für das Neue
Manfred hat letzte Nacht gut geschlafen. Daraus resultiert wie immer ein spezieller Humor. Als 
Frauke erscheint, empfängt er sie daher mit einem Zitat von Steve Jobs: 
„Der Tod ist sehr wahrscheinlich die beste Erfindung des Lebens. Er ist der Motor des Wandels des 
Lebens. Er beseitigt das Alte und schafft Raum für das Neue!“ 
Frauke hat heute leider schlecht geschlafen, ihr Sinn für Humor ist wenig ausgeprägt. Sie presst 
heraus: „Dann mach Dir bitte mal Gedanken darüber, wie hoch die Steuerbelastung sein wird, 
wenn bei uns „Raum für das Neue“ geschaffen sein wird. Der Krayer hat Dir das doch letzte Woche 
vorgerechnet. Bei unserem Vermögen von 2,2 Mio. einschließlich Haus werden Steuern in Höhe 
von etwa 280.000,-- € entstehen“. Und weil Manfred wirklich gut geschlafen hat, setzt er hinzu: 
„Deswegen, mein Schatz, bedenke ich die Kinder auch gar nicht. Sie werden Trost in dem Gedanken 
finden, dass ich ihnen die Erbschaftsteuer ersparen wollte.“ Frauke ruft jetzt ihre beste Freundin an. 
Sehr geehrte Damen und Herren: Die Erbschaftsteuer wird unter Steueranwälten auch als 
Dummensteuer bezeichnet. Sie ist die Steuerart, die sich mit (rechtzeitiger) Planung reduzieren oder 
ganz verhindern lässt. Vereinbaren Sie einen Termin. Ein erstes allgemeines Informationsgespräch 
ist unverbindlich und kostenfrei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 
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Liebe Besucherinnen und Besucher der Bildungsmesse! 
Die Bildungsmesse feiert in diesem 
Jahr ein Jubiläum. Seit 30 Jahren 
bietet dieses Format Ausstellenden 
und Suchenden eine gemeinsame 
Plattform. Sie ist nah am Puls der 
Zeit und eine hilfreiche Veranstal-
tung für all diejenigen, die sich wei-
terentwickeln wollen. 
Ein Jubiläum ist stets eine gute Ge-
legenheit, um zurück und vor allen 
Dingen auch nach vorne zu blicken. 
Wir haben mit der Bildungsmesse 
klein angefangen. Sie hieß damals 
noch Ausbildungsmesse und hat-
te einen konzentrierten Blick auf 
das, was nach der Schule kommen 
sollte. Eine Hand voll Ausstellende 
warben für sich als Arbeitgeberin 
oder Arbeitgeber und die Besu-
cherzahlen waren durchaus über-
schaubar. Der Blick nach vorne, die 
Vision einer informativen, weiter 
gespannten Messe war auch da-

mals schon groß. Mutig wurde an 
Konzepten gearbeitet, geworben, 
verworfen, begeistert und geplant. 
Das Ergebnis kann sich heute sehen 
lassen. Mehr als das: Die Rodgauer 
Bildungsmesse ist heute eine Mar-
ke und hat Tradition. 
Sie ist in ihrer Entwicklung nicht 
stehen geblieben. Neben dem pu-
ren Vergnügen das es macht, wenn 
man sich einfach nur einmal das 
breite Angebot anschaut, ist sie 
hochgradig informativ und öffnet 
Horizonte. Sie kann analog und di-
gital, sie stellt neue Berufe und Bil-
dungswege in den Raum, sie spricht 
die Sprache der Jugendlichen, der 
Eltern und der Ausstellenden. Der 
Blick nach vorne ist nicht verstellt. 
Keiner der Macherinnen und Ma-
cher der Bildungsmesse lässt etwas 
schleifen, alle bleiben motiviert. 
Immer wieder wird sich selbst hin-
terfragt, werden Zielgruppen defi-
niert und Angebote angepasst. 
Wir blicken also zum 30jährigen 
Jubiläum zufrieden auf das Erreich-
te zurück und motiviert in die Zu-
kunft. Wir sind gespannt, wohin sie 
uns führen wird. 
Und damit zieht die Bildungsmesse 
eine Parallele ganz besonders zu 
ihren jungen Besucherinnen und Be-
suchern:  Auch Ihr könnt schon auf 
etwas zurückblicken. Das können 
die gerade abgeschlossene Schul-
ausbildung oder gar schon die ers-
ten Schritte in der Berufswelt sein. 
Ihr blickt auf gelungene und in viel-

leicht auch weniger erfolgreiche Un-
ternehmungen zurück. Ihr habt viel-
leicht schon eine Vorstellung, wie 
es weiter gehen soll oder seid völlig 
offen und braucht etwas Unterstüt-
zung bei der Orientierung. 
Und genau da stehen wir gemein-
sam mit den Ausstellerinnen und 
Ausstellern der Bildungsmesse an 
Eurer Seite und eröffnen Euch einen 
Blick in Eure eigene Zukunft. Dabei 
müssen Ihr nicht in eine Glaskugel 
schauen oder einen Wahrsager be-
mühen, sondern könnt im persönli-
chen Kontakt sehr real Möglichkei-
ten erkunden und ausloten. 
Wir wünschen allen Ausstellerin-
nen und Ausstellern, den Gästen, 
vor allen Dingen unseren Schüle-
rinnen und Schülern einen span-
nenden Tag auf der Bildungsmesse. 
Wir danken denjenigen, die uns 

schon lange begleiten und hoffen, 
dass wir unter den Menschen, die 
in diesem Jahr das erste Mal da 
sind, neue Fans gewinnen können. 
Es lohnt sich – überzeugt Euch, 
überzeugen Sie sich selbst!

Max Breitenbach 
Bürgermeister

Janika Martin
Erste Stadträtin

Freiwilliges Soziales Jahr
Bundesfreiwilligendienst
... bietet Dir die Möglichkeit, Dich ein Jahr länger zu orientieren
... gibt Dir Raum und Zeit, eigene Stärken und Schwächen
kennen zu lernen und Dich als Persönlichkeit zu entfalten

... bietet Dir wertvolles Wissen und konkrete Praxiserfahrung

... gibt es in den Bereichen • Menüservice • Hausnotruf
• Fahrdienst • Erste-Hilfe-Ausbildung • Rettungsdienst
• Johanniter-Quartier Rodgau und in den
• U3-Kindergärten bei der Johanniter-Unfall-Hilfe

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Offenbach
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
www.johanniter.de/offenbach
bewerbung.offenbach@johanniter.de
Tel. 06106 8710-0

johanniter_offenbach

JUHOffenbach

Mehr über ein
FSJ oder BFD
erfahrt Ihr unter:

Regionalverband
Offenbach

Ausbildung
bei den Johannitern

... im Büro

... im Pflegedienst

... im Rettungsdienst

... im Minikindergarten

Ausbildung 2026
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Schließ Dich uns an
und setze Dein volles
Potential frei!

Elektroniker, Fachrichtung Betriebstechnik (m/w/d)
Kunststoff- und Kautschuktechnologie (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Industriekaufleute (m/w/d)

Bewirb Dich noch heute unter
lms-automotive.com

An unserem Standort in
OBERTSHAUSEN bilden wir aus:

Verantwortung übernehmen,
gefordert und gefördert
werden – das ist für mich
bei WIKA möglich.
Maximilian Schnorr, Deutschland

There is a new challenge every day.

There is a new challenge every day!

Ellen Löffler
+49 695806 2352

Jetzt bewerben!

Ihre Aktivitäten
• Analyse sicherheitsrelevanter Anforderungen: Einarbeitung in die DIN EN ISO
13849, DGUV-Vorschriften und relevanter Normen

• Unterstützung bei der Auswahl und Bewertung der Kraftsensoren und der Si-
cherheitssteuerung (Performance Level, MTTFd, DC, CCF)

• Begleitung der Integration der redundanten Sensorik in die Steuerung mit
4-20mA Signalen

• Validierung der Sicherheitsapplikation

Ihr Profil
• Masterstudent (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik, Automatisierungstechnik,
Maschinenbau o.ä.

• Strukturierte, eigenverantwortliche und selbstständige Arbeitsweise
• Erfahrung mit der Sensorik und sicherheitsgerichteten Steuerungen (z.B. Sie-
mens, S7 F, Pilz, Beckhoff TwinSAFE)

• Kenntnisse in der Signalverarbeitung (4-20mA). Umgang mit Tools wie
SISTEMA o.ä. wünschenswertGute Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit
und Einsatzbereitschaft

Masterarbeit zum Thema Entwicklung und
Zertifizierung sicherheitsgerichteter Systeme (m/w/d) Z Z Z Zwww.wika.com

tecsis GmbH
Carl-Legien-Straße 40-44
63073 Offenbach/Main

Gute Entwicklungs-
möglichkeiten

Work-Life-
Integration

Gesundheits-
maßnahmen

Mitarbeiterrabatte

Attraktives
Vergütungssytem

Mobiles Arbeiten

Altersvorsorge

Flexible
Arbeitszeiten

AZUBI MIT

Wert

Wir sind, was du suchst!
Bewirb dich für eine Ausbildung

in der Pflege (m/w/d)

Hannah-Arendt-Straße 9
63110 Rodgau
h-v-b.career.softgarden.de

Mehr Infos:

Hildegard von Bingen
Senioren-Zentrum

Rodgau

Individuelle Entwicklung, starke
Gemeinschaft. Profitiere von Mit-
arbeiterprogrammen, Team-Events

und mehr in der Hildegard von
Bingen Familie.

Ihr Partner für Kälte-,

Klima-, Lüftungs- und

Wärmepumpentechnik in

Rodgau und Umgebung.

Tel. 06106 / 77970-20 · info@eckert-stueck.de

ZumAusbildungsstart am
01. August 2026 bilden wir aus:

„Mechatroniker für Kältetechnik“
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Ausbildung bei Feintool Obertshausen: Jetzt bewerben!

Unsere Ausbildungen vermitteln Fachwissen auf neuestem Stand und wichtige soziale Kompe-
tenzen. Als Auszubildende/r stehen Sie von Anfang an in der Praxis und werden von Ausbildern
bei allen betrieblichen und schulischen Fragen unterstützt. Dafür erwarten wir Lernbereitschaft,
Einsatzwillen und Qualitätsbewusstsein.

Feintool ist ein führendes Technologieunternehmen, das weltweit Präzisionskomponenten für den
Automobilbau mit Verfahren des Feinschneidens und Umformens herstellt.

Weitere Informationen unter www.feintool.com/karriere. Kontakt: Christian.Hempel@feintool.com, Tel. 06104 401291

Werkzeugmechaniker/in
Leidenschaft fürs technische Detail

Zerspanungsmechaniker/in
Begeisterung für perfektes Handwerk

Fachkraft für Metalltechnik
Verantwortung für reibungslose Produktion

Jetzt bewerben für eine Ausbildung
ab September 2017.

Ausbildungsberufe:

Werkzeugmechaniker/in
Zerspanungsmechaniker/in
Maschinen- und Anlagenführer/in
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachkraft für Metalltechnik

Wählen Sie unter fünf Berufen in einem Hightech-Unternehmen,
das Qualität, Präzision und Zuverlässigkeit mit Herzblut lebt.

Maschinen- und Anlagenführer/in

Jetzt bewerben für eine Ausbildung
 ab August 2026 und ab August 2027

Ausbildungsberufe:
 Werkzeugmechaniker (m/w/d)
 Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
 Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
 Industriemechaniker (m/w/d)
 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Weitere Informationen unter www.feintool.com/karriere. Kontakt: Jose.Lopes-Vicente@Feintool.com; Tel. 06104 401424

Wählen Sie unter sechs Berufen in einem Hightech-Unternehmen,
das Qualität, Präzision und Zuverlässigkeit mit Herzblut lebt.

Freue dich auf tolle berufliche Perspektiven in einem krisensicheren
Großunternehmen – bei guten Leistungen mit Übernahmegarantie!

Jetzt durchstarten! mit-sicherheit-minimax.de

Wir suchen Auszubildende (m/w/d):

� Anlagenmechaniker für Löschsystemtechnik
� Elektroniker für Betriebstechnik
� Technischer Systemplaner

Schon mal Hunderte Leben
am Tag geschützt?

Bei uns im Brandschutz weißt du abends, wofür du morgens
aufgestanden bist. Jetzt durchstarten! mit-sicherheit-minimax.de

Mit
Sicherheit:
MINIMAX

Besuche uns an Stand 30 auf

der Bildung
smesse Rodgau

LICHT AN FÜR DEINE KARRIERE!
Starte Deine Ausbildung bei uns.

Wir bilden aus:
Jährlich
� 2 Ausbildungsplätze zum Industriekaufmann/frau
� 2-3 Ausbildungsplätze für Fachkräfte für Lagerlogistik

Alle 2 Jahre
� 1 Ausbildungsplatz für Fachinformatiker/innen Systemintegration

Alle 2 – 3 Jahre
� 1 Dualen Studenten/in BWL sowie
� 1 Dualen Studenten/in angewandte Informatik (zum späteren Zeitpun

WWW.RP-GROUP.COM/AUSBILDUNG

unkt)

STARTE DEINE ZUKUNFT –

TRIFF UNS AUF DER BILDUNGSMESSE

21.02.2026
HEINRICH-BÖLL-SCHULE, R

ODGAU
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Vier gefragte Bachelor-Studiengänge:
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management•

Wirtschaftsinformatik•Angewandte Informatik•Wirtschafts-
ingenieurwesen – Digital Management and Engineering

Zahlreiche attraktive Studienschwerpunkte
und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.)
nach drei Jahren

Mehr als 160 regionale, nationale und
international tätige Unternehmen sind Partner
der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt:
Studieren, dabei Geld verdienen und gleichzeitig
erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten
dank hoher Übernahmequoten

Dual studieren an der

Vier gefragte Bachelor-Studiengänge: 
Betriebswirtschaftslehre und Internationales Management•

Wirtschafts-
wesen – Digital Management and Engineering

Zahlreiche attraktive Studienschwerpunkte 
und Fachrichtungen

Staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss (B.Sc.) 
nach drei Jahren

Mehr als 160 regionale, nationale und 
international tätige Unternehmen sind Partner 
der BerufsAkademie Rhein-Main

Monatliches Gehalt: 
Studieren, dabei Geld verdienen und gleichzeitig 
erste, wichtige Berufserfahrungen sammeln

Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 
dank hoher Übernahmequoten
Top Karrieremöglichkeiten 

Partnerunternehmen für die PraxisDie BerufsAkademie für die Theorie

Zweifach genial für Deinen Erfolg:
Theorie + Praxis = Dein duales Studium

Alle Informationen über das duale Studium an der BA Rhein-Main: www.ba-rm.de

OPEN CAMPUS &

SPEEDDATING

Die duale Studienplatzbörse!

21.03.2026 · 11-14 Uhr

Gleich

anmelden!

oder
ba-rm.de

Schau vorbei! Campus BA Rhein-Main · Am Schwimmbad 3 · 63322 Rödermark

Bildungsmesse Rodgau am 21.02.2026:
Wir sind dabei. Du auch?

Einlass
10.45 Uhr

JetztAzubi (m/w/d) inRodgauwerden:

› Berufskraftfahrer/Servicefahrer

› Fachkraft für Lagerlogistik/Fachlagerist

› Textilreiniger
› Industriekaufmann

›Kaufmann fürDialogmarketing

MEWASE&Co.
Standort Rodgau
Niklas Schmitt
personal.rodgau@mewa.de

... dann solltenwir
uns kennenlernen!

www.mewa.jobs
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WIR FREUEN UNS ÜBER DEINE BEWERBUNG FÜR EINEN

DER FOLGENDEN AUSBILDUNGSBERUFE : WWW.PBA-ONLINE .DE

ANLAGENMECHANIKER / IN

ANLAGENMECHANIKER / IN FÜR SANITÄR- ,

HE IZUNGS- UND KLIMATECHNIK

ELEKTRONIKER / IN FÜR :

- AUTOMATIS IERUNGSTECHNIK

- BETRIEBSTECHNIK

- GEBÄUDE- UND INFRASTRUKTURSYSTEME

- GERÄTE UND SYSTEME

FACHKRAFT FÜR METALLTECHNIK / SCHWERPUNKT MONTAGETECHNIK

INDUSTRIEKAUFMANN /FRAU

INDUSTRIEMECHANIKER/ IN

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER/ IN

MECHATRONIKER / IN

MECHATRONIKER / IN FÜR KÄLTETECHNIK

ZERSPANUNGSMECHANIKER

PITTLER ProRegion Berufsausbildung GmbH

Wissen ist
Macht

W I R W I S S E N W I E MAN E S

MACH T
PITTLER ProRegion Berufsausbildung GmbH

Siemensstraße 11-15 | 63225 Langen | kontakt@pba-online.de

spannende
Berufseinblicke

550 Euro
Taschengeld

26 Urlaubstage

abwechslungsreiche
Seminare

Kontakt: Claudia Kamer
c.kamer@bho.de
0178/1416660
www.bho.de/fsj

Freiwilliges
Soziales Jahr

Über uns:

Wir sind ein innovatives Unternehmen im Bereich
der unadressierten Haushaltwerbung, das seit über 6
Jahren erfolgreich am Markt agiert. Unser Fokus liegt
der Abwicklung regionaler und nationaler Prospektvert
zielgenau und professionell. Als zukunftsorientiertes U
men legen wir großen Wert auf die Ausbildung junge
und bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihre berufliche Laufbahn in
einem dynamischen Umfeld zu starten.

Ihre Aufgaben:

• Unterstützung in der allgemeinen Büroorganisation
• Bearbeitung von Schriftverkehr und Dokumenten
• Erledigung von administrativen Tätigkeiten
• Koordination von Terminen und Besprechungen
• Kundenkontakt und -betreuung
• Mitarbeit in Projekten zur Prozessoptimierung
• Einblicke in Buchführung und Controlling

Ihr Profil:

• Mittlerer Bildungsabschluss, Abitur oder Fachabitur
• Gute Kenntnisse in Deutsch und Mathematik
• Kommunikationsstärke und Freude daran, mit anderen
• Menschen in Kontakt zu treten
• Teamfähigkeit und Organisationstalent
• Sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen

Was wir bieten:

• Eine fundierte und praxisorientierte Ausbildung
• Ein modernes und kollegiales Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Kostenloses Schülerticket
• Hohe Übernahmechancen

Bewerbung:

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, bestehend
aus Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen, per E-Mail an
simone.kerpf-gurzawski@egro-direktwerbung.de. Bitte geben Sie im
Betreff „BewerbungAusbildung Kaufmann für Büromanagement“ an.

Kontakt:

Egro-Direktbwerbung GmbH
Bieberer Straße 137
63179 Obertshausen
06104 49700
www.egro-direktwerbung.de

Nutzen Sie die Chance, Ihre berufliche Zukunft in einem erfolgreichen Unter-
nehmen zu gestalten und bewerben Sie sich jetzt um einenAusbildungsplatz
als Kaufmann für Büromanagement bei der Egro-Direktwerbung GmbH!

0
auf
teilung –
Unterneh-
er Talente
aufbahn in

Beginn derAusbildung001.09.26

Wir bilden aus!!!
KAUFMANN/FRAU
BÜROMANAGEMENT

(m/w/d)

Unser Angebot für dich

Starte in deine Zukunft -

mit der Berufsberatung

Mach dich schlau rund um Ausbildung und

weiterführende Schulen!

Besuch uns auf der

Rodgauer Bildungsmesse

Die Berufsberatung berät, vermittelt in Ausbildung

und hat Tipps & Tricks zur Bewerbung. Übrigens:

Auch Eltern sind herzlich willkommen.

Agentur für Arbeit Offenbach

www.arbeitsagentur.de/offenbach
Kostenlose Hotline: 0800 4 5555 00

www.arbeitsagentur.de
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Ausbildung 2026 bei tecsis
Erlernen Sie einen Beruf mit Zukunft!

Für den Start der Ausbildung im Herbst 2026 suchen wir geeignete Bewerber (m/w/d) für die folgenden
Ausbildungsberufe:

 Industriemechaniker (m/w/d)
 Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
 Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)

Unsere Ausbilder und Ausbildungsbeauftragten vermitteln alle wichtigen Grundlagen bis hin zum praxis-
nahen Spezialfachwissen. Damit sind Sie bestens auf die Anforderungen in der Berufswelt vorbereitet!

Mit einer Ausbildung bei tecsis schaffen Sie die Basis für Ihren Berufserfolg.

Nach Ihrer Ausbildung haben Sie gute Chancen für eine tolle berufliche Weiterentwicklung. Sie erleben
eine abwechslungsreiche Zeit, mit spannenden Aufgaben und arbeiten in einem kollegialen Umfeld!

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben,
Lebenslauf und den letzten beiden Zeugnissen.

Bitte bewerben Sie sich online unter www.wika.de/karriere.

 Unser Unternehmen

Die tecsis GmbH ist der Kraftmesstechnik-
Spezialist innerhalb der weltweit agierenden
WIKA-Gruppe, die aktuell 10.000 Mitarbeiter
in über 43 Ländern beschäftigt.
Jedes Jahr liefert die Gruppe 50 Millionen
Qualitätsprodukte aus. Weltweit sind
aktuell rund 600 Millionen Messgeräte von
WIKA im Einsatz.

 Kontakt

tecsis GmbH Personalabteilung
Carl-Legien-Str. 40-44
63073 Offenbach

Tel.: 069 5806-2352
ellen.loeffler@wika.com

www.tecsis.de

Für alle, die
Gestaltungsspielraum
brauchen

tecsis GmbH
A division of the WIKA Group

Stimmen zur Bildungsmesse
Annamaria Marschall  
(Spielraum gGmbH)

„Seit 2019 kocht die Spielraum gG-
mbH an der Heinrich-Böll-Schule und 
seit 2020 begleiten wir die Bildungs-
messe kulinarisch.
Wir schätzen das besondere Zu-
sammenspiel von Schule, Schülern, 
Ausstellern und zukünftigen Arbeit-
gebern – und gerade die Bildungs-
messe zeigt, wie wertvoll dieser 
Austausch ist.
Zum 30-jährigen Jubiläum gratulie-
ren wir herzlich und freuen uns, Teil 
dieser bedeutenden Veranstaltung 
zu sein. Wir sehen weiteren, span-
nenden Jahren als Partner der Hein-
rich-Böll-Schule freudig entgegen.“

Daniel Ganz (Assion KG)
„Die Bildungsmesse Rodgau ist für 
uns die beste Chance vor ‚heimi-
schem Publikum‘ für unsere Ausbil-
dungsplätze und unser Unternehmen 
zu werben. Viele gut informierte 
Bewerber aus der gesamten Region 
und ein breites Spektrum an Be-
rufsangeboten und Unternehmen 
machen diese Messe zur stärksten 
Veranstaltung dieser Art in der Re-
gion! Wir sind immer wieder stolz 
dabei sein zu dürfen und haben hier 
schon viele unserer künftigen Aus-
zubildenden finden können – macht 
weiter so!“

 Jens Rhein  
(HSG Nieder-Roden)

„Als Baggerseepiraten wissen wir, 
wie wichtig es ist, Kindern und Ju-
gendlichen Perspektiven zu eröff-

nen – auf dem Spielfeld wie auch im 
Leben. Die Bildungsmesse Rodgau 
unterstützt uns dabei, die sportliche 
Leidenschaft mit einer fundierten 
schulischen und beruflichen Zukunft 
zu verbinden.“ 

 Joanna Beil (Ordnungs- 
polizei Stadt Rodgau)

„Ich bin seit fünf Jahren fast immer 
dabei gewesen und bin sehr bein-
druckt über euch als Organisations-
team, unsere Zusammenarbeit in 
der Vorbereitungsphase und auch 
am Tag des Ereignisses und vor al-
lem auch jedes Jahr darüber, wie gut 
die Bildungsmesse von den jungen 
Leuten angenommen wird. Im Gro-
ßen und Ganzen eine gelungene und 
wichtige Veranstaltung!“

 Detlef Schramm  
(ehem. Fachanleiter 16plus)

„Die Bildungsmesse war und ist das 
Herzstück von „16plus“ – ein Ort 
voller Chancen für Jugendliche. Ihre 
enorme Vielfalt macht sie zu einem 
Erlebnis, das wir bestmöglich gestal-
ten und darstellen wollen.“

 Riko Mahr (Dental Union)
„Die Bildungsmesse Rodgau ist für 
uns schon seit vielen Jahren die 
wichtigste Messe des Jahres – weil 
sie das schafft, was andere nicht 
können: sie verbindet Alle, nicht nur 
die Interessenten und die Aussteller 
– sie agiert kammerübergreifend, 
standortübergreifend und ist offen 
für jedes Unternehmen, das jungen 
Menschen eine Perspektive bieten 

will. Dieses Miteinander ist einzigar-
tig – und besonders schön ist, dass 
wir hier die jungen Menschen, die 
unsere Zukunft mitgestalten möch-
ten, direkt vor unserer Tür errei-
chen.“ 

 Barbara Streb (Schulleitung, 
Heinrich-Böll-Schule)

„Die Bildungsmesse ist Jahr für Jahr 
ein Event an dem sich alle an Bildung 
Beteiligten treffen. Hier werden Kon-
takte geknüpft, um gemeinsam an 
der Zukunft unserer Jugendlichen zu 
arbeiten – aber es wird auch für ehe-
malige Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit geschaffen, ihre Schule 
zu besuchen Rückmeldungen über 
ihren Lebensweg zu geben. Dies ist 
ein Nebeneffekt guter und durch-
dachter Berufsorientierung – und 
der Möglichkeit, dass Betriebe und 
Jugendlichen unkompliziert in Kon-
takt kommen.“

 Stefan Jaud (Fachdienstleiter 
FD6, Stadt Rodgau)

„Seit nunmehr 30 Jahren darf ich die 
Bildungsmesse begleiten. Ich staune 
immer wieder, wie viele Türen wir 
in dieser Zeit für die Zukunft öffnen 
konnten und wie viele Menschen wir 
erreichen durften – das erfüllt mich 
mit Stolz und Freude.“

 Thomas Hofferberth  
(IHK Offenbach)

„Die Bildungsmesse Rodgau war und 
ist in vielerlei Hinsicht ein großarti-
ges Instrument für junge Menschen, 
um mit Betrieben in Kontakt zu tre-

ten. Für Unternehmen bietet sie die 
Möglichkeit, hochmotivierte Jugend-
liche für Ausbildungsplätze, Praktika, 
Studienplätze und Weiterbildungs-
maßnahmen zu gewinnen. Darüber 
hinaus ist die Messe ein hervorra-
gender Ort für Erwachsene, um sich 
weiterzubilden, Kontakte zu knüpfen 
und mit Betrieben, Einrichtungen, 
Schulen sowie Weiterbildungsträ-
gern in Verbindung zu kommen. Jede 
Teilnahme war ein Highlight in mei-
ner Tätigkeit und hat mich in vielerlei 
Hinsicht weitergebracht.“ 

 Esther Kissel  
(Kommunales Bildungsma-
nagement, Stadt Rodgau)

„Seit 15 Jahren organisiere ich die 
Bildungsmesse Rodgau – und habe 
dabei gelernt, dass kein Jahr wie das 
andere ist und jedes seine eigenen 
kleinen Abenteuer bereithält. Diese 
Aufgabe liebe ich sehr, auch wenn 
sie mich manchmal ordentlich he-
rausfordert. Auf unser 30-jähriges 
Jubiläum freue ich mich deshalb mit 
einem breiten Grinsen.“

 Gerrit Kratz  
(ehem. Fachbereichsleiter 
Kommunales Bildungsma-
nagement, Stadt Rodgau)

„Glückwunsch zu 30 Jahre Bil-
dungsmesse Rodgau. Ich freue mich 
gemeinsam mit dem Team der Bil-
dungsmesse, ein Wegbegleiter über 
eine lange Zeit gewesen zu sein. Mit 
Ideenreichtum und Experimentier-
freude ist die Messe jetzt sehr gut 
für die Zukunft gerüstet.“
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Modern und vielfältig - Ausbildung und duales Studium beimKreis Offenbach

GestalteDeine Zukunft inBereichenwie Jugend, Soziales, IT, Umwelt, Kultur, Organisation,
Finanzen oder Führerscheinwesen und in vielen weiteren spannenden Aufgabenfeldern.
Als Kreisverwaltung kümmernwir uns umdieBelange von rund360.000Menschen. Starte
bei uns in eine Ausbildung oder ein duales Studium mit Sinn, sicheren Perspektiven und
echten Entwicklungschancen.

Unsere Ausbildungsberufe:
- Verwaltungsfachangestellte / Verwaltungsfachangstellter (w/m/d)
- Fachinformatikerin / Fachinformatiker (Fachrichtung Systemintegration) (w/m/d)

Unsere dualen Studiengänge:
- Bachelor of Arts - Public Administration (w/m/d)
- Bachelor of Arts - Digitale Verwaltung (w/m/d)
- Bachelor of Arts - Soziale Arbeit (w/m/d)

Flexible Gleitzeit, abwechslungsreiche Aufgaben und
die Sicherheit des öffentlichen Dienstes inklusive.

Mehr Infos und Bewerbung:

ELPARTS | JAKOPARTS

Durchstarter!
Wir bieten Ihnen eine Ausbildung
mit Zukunftspotenzial!

Sie wollen sich entwickeln und zeigen, was Sie können?
Dann sind Sie bei Herth+Buss genau richtig!
Wir sind als Großhandelsunternehmen Spezialist für Fahr-
zeugelektrik und Kfz-Ersatzteile für asiatische Fahrzeugmo-
delle. Seit mehr als 100 Jahren sind wir ein inhabergeführtes
Familienunternehmen mit rund 300 Mitarbeitern. Neben un-
serem Hauptsitz in Heusenstamm sind wir an fünf weiteren
Standorten in Europa weltweit erfolgreich tätig.

Neben einem familiären, internationalen Arbeitsumfeld
und attraktiven sozialen Leistungen erwartet Sie bei uns
eine abwechslungsreiche Ausbildung. Sie durchlaufen
während Ihrer Ausbildungszeit verschiedene Bereiche des
Unternehmens und werden kontinuierlich betreut, geför-
dert und gefordert.

Starten Sie jetzt Ihre Karriere ab August 2026
und bewerben Sie sich unter:
bewerbung@herthundbuss.com

� Bachelor of Science (B.Sc.) –
Betriebswirtschaftslehre +
Internationales Management

� Bachelor of Science (B.Sc.) – Wirtschaftsinformatik
� Kaufleute (m/w/d) für Groß- und

Außenhandelsmanagement
� Kaufleute (m/w/d) für Büromanagement
� Mediengestalter (m/w/d) Digital und Print
� Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration
� Fachinformatiker (m/w/d) für Anwendungsentwicklung
� Fachlagerist (m/w/d) / Fachkräfte (m/w/d)

für Lagerlogistik

herthundbuss.com/ausbildung

Herth+Buss Mobility Solutions GmbH & Co. KG
Dieselstraße 2-4 I 63150 Heusenstamm

Bist du bereit, die Welt in die Hand zu nehmen?
Willkommen bei den Welt-Vermessern.

Du hast Lust auf eine spannende und vielseitige Ausbildung, bei der die Welt auf faszinierende Weise exakt
erfasst und in Daten übersetzt wird, die die Grundlage für exzellente Vermessungsergebnisse sind?
Willkommen bei Riemenschneider!
��� ��� ��������� ��� ��� ������� ��� ����� ���� ����������������� ��� ��� 
������� ����� ��� �
��������� ���
����� 	����� ��� ���� ������������������ �� ������ 	��������� ��� ������������������ � ��� �������� �����
��� ��� ���������� ����������� ������������������� ��� ���� ������������������ ������������ �����  ����
�������������� ��� ­������������ 	������������� ������ ���� ���� ��� ���� ������������� ������­���� ����

Werde Teil unseres hochmotivierten Teams und hilf mit, in der Welt der Vermessung neue
Marksteine zu setzen.

����� ����� ����� ��­���� ��� 
������­����
��� ����­���������� ������� www.riemenschneider.net

AUSBILDUNG ZUM VERMESSUNGSTECHNIKER

Willkommen bei den 
Welt-Vermessern
Wir vermessen die Welt und erstellen von ihr ein digitales Mo-
del, damit Brücken, Gleise, (Wasser-) Straßen und Gebäude ge-
plant, gebaut und funktionstüchtig gehalten werden können. 
Dafür vermessen wir unsere Welt sowohl mit Laserscannern als 
auch mit Unterstützung von Satelliten via GPS aus dem Welt-
raum. Oder wir vermessen und fotografieren unsere Welt mit 
Hilfe von Drohnen aus der Luft. Damit sorgen wir für die Bewe-
gung von Gütern, Menschen und Informationen. Wenn auch Du 
Dir eine Welt ausmalst, die von Wohlstand, Mobilität und Frei-
heit gekennzeichnet ist, dann komm in unser junges Team der 
Welt-Vermesser in Rodgau. Wir bieten Dir die Möglichkeit eines 
Praktikums, einer Ausbildung und/oder eines dualen Studiums.
www.riemenschneider.net

G i b V o l l g a s
am P C !

10-Finger-Tastaturschreiben
- für Kinder ab 10 Jahren
- für Jugendliche
- für Erwachsene

MS-Office (Word/Excel)
bereits für Schüler/-innen ab 12 Jahre

Bewerbungstrainings
Die Lehrgänge finden in der
Gg.-Kerschensteiner-Schule
in Obertshausen statt
(ca. 5 Fußminuten vom
Bahnhof Obertshausen entfernt)

www.zvb-ober t shausen .de
(Weitere Lehrgänge in unserem Kursprogramm)
E-Mail: info@zvb-obertshausen.de
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Wahlbekanntmachung
für die

Kommunalwahlen

in der
Stadt Rödermark

am
15.März 2026

1. Am
15.März 2026

finden in der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr gleichzeitig die Gemeinde - und Kreiswahl sowie die
Ausländerbeiratswahl statt. Es werden für die verbundenen Wahlen gemeinsame Wählerverzeichnisse und
Wahlbenachrichtigungen, gemeinsame Wahlscheinanträge und Wahlscheine sowie für die Briefwahl ein gemeinsamer
Wahlbriefumschlag und für jede der verbundenen Wahlen eigene Stimmzettelumschläge verwendet.

2. Die Gemeinde ist in
12 allgemeine Wahlbezirke und 9 Briefwahlbezirke eingeteilt. Für die allgemeinen Wahl-

bezirke wird ein Wählerverzeichnis erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden.

Wählen kann nur, wer in ein Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den im Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum

22.02.2026
übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem

die Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpiktogramm
gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen Wahlräume liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten

im
Wahlamt, Konrad-Adenauer-Straße 4 – 8, 63322 Rödermark

zur Einsichtnahme aus.

3. Das Wählerverzeichnis zu den Kommunalwahlen für die Wahlbezirke der Gemeinde wird an den Werktagen in der Zeit
vom
23.02.2026

bis zum
27.02.2026

während der allgemeinen Öffnungszeiten

im
Wahlamt, Konrad-Adenauer-Straße 4 – 8, 63322 Rödermark

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jeder Wahlberechtigte
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes
eingetragen ist.

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens am

27.02.2026
bis

12:00
Uhr, beim Magistrat der Stadt Rödermark,

Wahlamt, Konrad-Adenauer-Straße 4 – 8, 63322 Rödermark
Einspruch einlegen.

Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind,
sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben.

- 2 -
Vordruckmuster KW Nr. 3

Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht unterliegen, werden nur auf Antrag in das Wählerver-

zeichnis eingetragen. Der Antrag ist schriftlich bis zum
22.02.2026

beim Gemeindevorstand (Anschrift s.
oben) zu stellen. Der Inlandsaufenthalt ist durch eine Bescheinigung des Herkunftsmitgliedstaates oder in sonstiger Weise
glaubhaft zu machen.

Wahlberechtigte, die bis spätestens zum
22.02.2026

keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben,
aber glauben, wahlberechtigt zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht Gefahr
laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem beliebigenWahlraum in der Stadt oder durch
Briefwahl teilnehmen.
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen

• in das Wählerverzeichnis eingetrageneWahlberechtigte,
• nicht in das Wählerverzeichnis eingetrageneWahlberechtigte,

a. wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis

bis zum
22.02.2026

oder die Einspruchsfrist bis zum
27.02.2026

versäumt haben,

b. wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist,
c. wenn das Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst

nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.
Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine und Briefwahlunterlagen mündlich oder schriftlich beantragt werden. Die
Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. Ein
telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig.

Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die

• in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum
13.03.2026

, 13:00 Uhr, im Fall nachweis-
lich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, noch bis zumWahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigten, die glaubhaft versichern, dass ihnen der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder ihn verloren haben, kann ebenfalls bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, ein
neuer Wahlschein erteilt werden.

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter a. bis c. genannten Gründen einen
Wahlschein erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.

4.1 Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten für jede Wahl, für die sie wahlberechtigt sind, einen amtlichen
Stimmzettel und einen dazugehörenden amtlichen Stimmzettelumschlag:
• Für die Gemeindewahl einen amtlichen weißen Stimmzettel und einen gleichfarbigen amtlichen Stimmzettelumschlag,

• für die Kreiswahl einen amtlichen roten Stimmzettel und einen gleichfarbigen amtlichen Stimmzettelumschlag1),

• für die Ausländerbeiratswahl einen amtlichen
blauen

Stimmzettel mit einem gleichfarbigem
amtlichen Stimmzettelumschlag.

Ferner

• einen amtlichen
orangen

Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die der Wahlbrief
zurückzusenden ist, und der Wahlbezirk aufgedruckt sind,

und

• ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Briefwahl in Wort und Bild erläutert.

Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zum
Entgegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versichern, bevor die
Unterlagen entgegengenommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig an
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei der
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

4.2 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
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Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweispapier zur Wahl mitzubringen.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums je einen amtlichen Stimmzettel
für die Wahlen, für die sie wahlberechtigt sind, in den unter Nr. 4.1 genannten Farben.

4.3 Sind für die Kommunalwahlen mehrere Wahlvorschläge (Listen) zur Wahl zugelassen, wird nach den Grundsätzen einer mit
einer Personenwahl verbundenen Verhältniswahl gewählt; ist für eine Wahl nur ein Wahlvorschlag zugelassen, so wird die
Wahl nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl durchgeführt.

Die amtlichen Stimmzettel enthalten

 bei der mit einer Personenwahl verbundenen Verhältniswahl die zugelassenen Wahlvorschläge bei der Gemeinde-,
und Kreiswahl in der durch § 15 Abs. 4 des Kommunalwahlgesetzes bestimmten Reihenfolge unter Angabe des
Namens der Partei oder Wählergruppe und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet auch diese, Ruf- und
Familiennamen und auf Wunsch der Bewerberinnen und Bewerber ein Doktorgrad bzw. Ordens- oder Künstlername,
wenn dieser im Pass-, Personalausweis oder Melderegister eingetragen ist. Zu jeder Bewerberin oder zu jedem
Bewerber bei der Wahl der Kreistagsabgeordneten zusätzlich die Gemeinde der Hauptwohnung sowie einen Kreis für
die Kennzeichnung eines Wahlvorschlags und drei Kennzeichnungsmöglichkeiten für jede Bewerberin und jeden
Bewerber. Es sind für jeden Wahlvorschlag höchstens so viele Bewerberinnen und Bewerber aufgeführt, wie
Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind.

 bei der Mehrheitswahl die Ruf- und Familiennamen der Bewerberinnen und Bewerber sowie drei
Kennzeichnungsmöglichkeiten für jede Bewerberin oder jeden Bewerber.

 Jede wahlberechtigte Person hat so viele Stimmen wie die Stadtverordnetenversammlung, der Kreistag oder der
Ausländerbeirat Vertreterinnen und Vertreter hat.

Der Wähler gibt seine Stimmen bei der mit einer Personenwahl verbundenen Verhältniswahl wie folgt ab:

 Die Stimmen können an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben
werden (panaschieren) und dabei können jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen gegeben werden
(kumulieren).

 Sofern nicht alle Stimmen einzeln vergeben werden sollen oder noch Stimmen übrig sind, kann ein Wahlvorschlag
zusätzlich in dem in der Kopfleiste vorhandenen Kreis gekennzeichnet werden. In diesem Fall hat die Kennzeichnung
der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen und Bewerbern des Wahlvorschlags so lange weitere Stimmen
zugerechnet werden, bis alle Stimmen vergeben sind oder jeder Person des Wahlvorschlags drei Stimmen zugeteilt
sind.

 Ein Wahlvorschlag kann auch nur in dem in der Kopfleiste vorhandenen Kreis gekennzeichnet werden, ohne Stimmen
an einzelne Bewerberinnen und Bewerber zu vergeben. In diesem Fall erhält jede Bewerberin und jeder Bewerber in der
Reihenfolge des Wahlvorschlags so lange jeweils eine Stimme, bis alle Stimmen vergeben oder jeder Person des
Wahlvorschlags drei Stimmen zugeteilt sind.

 Wenn ein Wahlvorschlag in dem in der Kopfleiste vorhandenen Kreis gekennzeichnet ist, können auch Bewerberinnen
und Bewerber in diesem Wahlvorschlag gestrichen werden; diesen Personen werden keine Stimmen zugeteilt.

0,

Bei der Mehrheitswahl können jeder Bewerberin und jedem Bewerber bis zu drei Stimmen gegeben werden.

4.4 Die wahlberechtigte Person begibt sich mit dem/den Stimmzettel/n in die Wahlkabine, kennzeichnet dort den/die Stimmzettel
und faltet ihn/sie so zusammen, dass andere Personen die Kennzeichnungen nicht erkennen können.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat
Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.1 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um

15:30 Uhr in
Ober-Roden, Kulturhalle, Dieburger Str. 27, 63322 Rödermark

zusammen.
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5.2 Für die Ermittlung des Wahlergebnisses sind Auszählungswahlvorstände gebildet.Sie sind für folgende Wahlbe-

zirke bzw. Briefwahlbezirke zuständig und treten am

16., 17. und
voraussichtlich
18.03.2026 um

9:00

Uhr

in folgenden Räumlichkeiten zusammen:

Wahlbezirk-Nr. Abgrenzung
der Wahlbezirke

Lage des Wahlraums
(Straße, Nr., Zimmer-Nr.)

101 bis 103
104
105
201,202,204 und 205
203
90001 bis 90009

Urnenwahlbezirke, Ober-Roden
Urnenwahlbezirk, Waldacker
Urnenwahlbezirk, Messenhausen
Urnenwahlbezirke, Urberach
Urnenwahlbezirke, Urberach
Briefwahlbezirke

Kulturhalle Ober-Roden, Dieb.-Str. 27
Kulturhalle Ober-Roden, Dieb.-Str. 27
Kulturhalle Ober-Roden, Dieb.-Str. 27
Kulturhalle Ober-Roden, Dieb.-Str. 27
Kulturhalle Ober-Roden, Dieb.-Str. 27
Kulturhalle Ober-Roden, Dieb.-Str. 27

6. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht jeweils nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimmen gehindert ist,
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf die technische Hilfe bei der
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 7 Abs. 5
Kommunalwahlgesetz).
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen der zulässigen
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne geäußerte Wahlentscheidung des
Wahlberechtigten Stimmen abgibt. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit einem
Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift
oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der
Wahlentscheidung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

7. Amtliche Musterstimmzettel, auf denen die zugelassenen Wahlvorschläge mit den Bewerberinnen und Bewerbern

abgedruckt sind, sind an folgenden Stellen erhältlich:

Rathaus Urberach, Wahlamt, Konrad-Adenauer-Straße 4 – 8, 63322 Rödermark und
Rathaus Ober-Roden, Empfang, Dieburger Straße 13 – 17, 63322 Rödermark

Sie dienen lediglich der Vorabinformation der Wählerschaft und dürfen nicht in die Wahlurne oder bei der Briefwahl in den
Wahlbrief gelegt werden.

Rödermark, 05.02.2026 Der Magistrat der Stadt Rödermark

gez.

Rotter, Bürgermeister

Ober-Roden (PS) - Die Tanz- 
und Spaßsitzung der Turner-
schaft bot auch den passenden 
Rahmen für die Ehrung von 
mehreren Elferratsmitgliedern. 
Die höchste Auszeichnung 
des Abends ging gleich zu Sit-
zungsbeginn an Klaus Hilger.
Für 4x11 Jahre Fastnacht be-
kam Hilger von Robert Pies, 
dem Bezirksvorsitzenden der 
IG Mittelrheinischer Karneval, 
den Verdienstorden der IGMK 
in Silber überreicht. „Eine ganz 
besondere Ehrung für ein ganz 
besonderes Vereinsmitglied“, 
sagte Pies und ließ die bishe-
rigen Stationen von Hilgers 
Fastnachterlaufbahn Revue 
passieren: Seit 1982 ist der Ge-
ehrte Mitglied im TS-Elferrat, 
er machte nach seinem Ein-
stieg auch bald beim Männer-
ballett mit. Hilger, mittlerweile 
„Alterspräsident“ des TS-Elfer-
rats, brachte sich von Beginn 
an bei der Kulissenmalerei ein. 
Er koordiniert das Bühnenbild 
und entwirft nachwievor je-
des Jahr den Kampagneorden. 
Seit über 20 Jahren organisiert 
Klaus Hilger mit seiner Frau 
Inge den Kartenverkauf für die 
Sitzungen, im Vorstand des Ge-
samtvereins ist er im Ältesten-
rat aktiv.
Die weiteren Ehrungen über-
nahm im zweiten Sitzungsteil 
Bürgermeister Jörg Rotter. Das 

Goldene Vlies gab es für Mar-
tin Nickelsen für 3x11 Jahre 
Fastnacht. „Du verbreitest gute 
Laune und gibt̀ s diesen Spirit 
auch an die junge Generation 
weiter“, lobte Rotter. Auch vom 
handwerklichen Geschick des 
Geehrten profitiert der Verein 
seit vielen Jahren.  
Es ging weiter mit den Ehrun-
gen: Andreas Arndgen, seit 32 
Jahren im Elferrat, bekam die 
Goldene Flamme überreicht. 
Über diese Auszeichnung freu-
ten sich auch Stephan Schif-
fer, der seit 1998 dem Elferrat 
angehört, und Peter Hubert. 

Der TS-Vereinsvorsitzende or-
ganisiert in der Fastnachtszeit 
unter anderem auch die Ladies 
Night und die Oldie Night. Sit-
zungspräsident Max Auth, sein 
Vize Philipp Köhl und Jochen 
Schallmayer erhielten die Sil-
berne Flamme.

Verdienstorden in Silber                       
für 4x11 Jahre Fastnacht

Klaus Hilger für langjähriges Engagement ausgezeichnet / Sieben 
weitere Ehrungen bei der TS

Klaus Hilger, seit 44 Jahren Elferratsmitglied bei der TS, bekam 
vom Bezirksvorsitzenden Robert Pies den Verdienstorden in 
Silber der IG Mittelrheinischer Karneval überreicht. Foto: PS

mJSG Kirchzell/Bürgstadt II - 
D-Jugend � 20:13 
Herren II - HSG Rodenstein II 
� 22:25 
Herren I - TV Bürgstadt    27:28

HSG EMU
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Keller auf- &
ausräumen

• Fliesen abstemmen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
•WINTERDIENST

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

LETZTE CHANCE

20%
auf Grünschnitt

nur bis Ende Februar

100% Kundenzufriedenheit!

Meine Schwerpunkte:
Anpacken für Rödermark

Rödermark

Zukunft gestalten - Tradition bewahren
Solide Finanzen statt neuer Belastungen
Sicherer Verkehr mit Augenmaß
Lebensqualität für alle Generationen

Stadtliste Platz 1

Stefan
Schefter

Kreisliste Platz 4
Ober-Roden (PS) - Schon die 
reinen Zahlen der Kinder-Ju-
gend-Fastnachtsshow der TS 
Ober-Roden sind beeindru-
ckend: 105 Kinder im Alter von 
3 bis 14 Jahren standen auf der 
Bühne. 13 Trainerinnen hatten 
mit ihren Gruppen in den ver-
gangenen Monaten fleißig für 
die Auftritte trainiert. Auch das 
Planungs- und Orgateam mit 
Jördis Thiele, Alicia Rommel, 
Letizia und Luana Cucchiara 
leistete wieder eine tolle Arbeit.
 Während des knapp zwei-
stündigen Sitzungsprogramms 
durften die Moderatorinnen 
Mia Roth und Nayla Zaim, die 
gleich mit einer Rakete starte-
ten, jede Menge Highlights an-
kündigen. Bei der Begrüßung 
hofften Mia und Nayla auf viel 
Spaß und gute Laune. Beides 
war bei den Nachwuchsfast-
nachtern der Turnerschaft ga-

rantiert. Das Programm bot 
unter anderem wieder viele 
tänzerische Highlights.
Den Auftakt machte der Ein-
marsch der Trainerinnen und 
der Kika-Tanzalarm-Tanz. Als 
erste Gruppe standen die von 

Alicia Rommel und Jördis 
Thiele trainierten „Bambi-
nis“ auf der Bühne. Im ersten 
Sitzungsteil wurden auch die 
„Little Butterflies“ (Trainerin-
nen Melina Ibanez und Luana 
Cucchiara), die „Snoopies“ (Je-

nnifer Bott und Jessica Löw), 
„Die kleinen Tanzmäuse“ (Le-
tizia und Luana Cucchiara) 
und die „Sweeties“ (Celine 
Gotta und Anastasia Korb) 
stürmisch gefeiert. Für die Bütt 
hatte sich die Turnerachaft 

Lukas und Luisa aus Seligen-
stadt eingeladen, die schon 
zum wiederholten Mal bei der 
TS-Kindersitzung zu Gast wa-
ren und diesmal über ihren 
Opa berichteten..
Nach der Pause ging es eben-
so stimmungsvoll weiter. 
Die „Starlights“. die von Ulli 
Röhrig trainiert werden, eröff-
neten den zweiten Sitzungsteil. 
Anastasia Seitz hatte mit ihrer 
Büttenrede die Lacher auf ihrer 
Seite. Der TS-Nachwuchs be-
kam am Sonntag auch Besuch 
vom TG-Kinderprinzenpaar 
Prinzessin Lou I. (Becker) und 
Prinz Jonah I. (Schierz), bei ei-
ner Schunkelrunde wurde ge-
meinsam gefeiert. Zahlreiche 
weitere Tanzgruppen zeigten 
eindrucksvoll, dass sich die 
intensive Probenarbeit ge-
lohnt hat. Immer wieder wur-
den vom Publikum Zugaben 

gefordert. Neben den „Star-
lights“ standen im zweiten Sit-
zungsteil „The Yellow Lemons“ 
(Trainerinnen Tammy und Ma-
deleine Wanner), die „Dancing 
Divas“ (Raquel Vicente -Marti-
nez) und die Gruppe „Modern 
Pressure“ (Anastasia Korb) auf 
der Bühne. Die „Sweeties“ und 
„Modern Pressure“ traten bei 
ihrer Zugabe gemeinsam auf. 
Zum Finale gab es einen Gu-
te-Laune-Song mit anschlie-
ßender Polonaise durch den 
Saal. 

Über 100 Kinder begeistern ihr Publikum
Viel Spaß und gute Laune bei der Kinder-Jugend-Fastnachtsshow der Turnerschaft 

Die TS-Tanzgruppen wurden bei der Kinder-Jugend-Fastnachtsshow stürmisch gefeiert. � (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Die Weichen 
für noch mehr Servicequalität 
und Benutzerfreundlichkeit 
sind vom Onleihe-Verbund 
Hessen gestellt worden, und so 
kann ab dem Stichtag 11. Feb-
ruar 2026 auch die große Nut-
zergemeinde der Stadtbücherei 
Rödermark von der digitalen 
Modernisierung profitieren.
Wer Lese- und Hörvergnügen 
sowie Lernmaterial über On-
leihe 3 ordert, soll nach Anga-
ben der Verantwortlichen mit 

einem Plus in Sachen „Zugang 
und Auswahl“ belohnt wer-
den. Allerdings sind im Zuge 
der anstehenden Umstellung 
auch einige formelle Dinge zu 
beachten.
Die alte Onleihe wird am 
Dienstag, 10. Februar, um 22 
Uhr abgeschaltet. Kurzzeitig 
erfolgt anschließend die Ein-
blendung einer Wartungsseite. 
Sollten nach der Umstellung 
ab Mittwoch (11.) einzelne 
Titel fehlen, so bedeutet das, 

dass der Bestand parallel zum 
Technik-Update durchforstet 
wurde. Manches taucht dann 
in den Verzeichnissen even-
tuell nicht mehr auf. Das gilt 
auch für einzelne Kurse im 
Bereich „eLearning“. Nähere 
Informationen: www.hessen.
onleihe.de.
Nach Angaben von Bibliothe-
kar Bernhard Nowak erfreuen 
sich die Onleihe-Angebote als 
Ergänzung zum klassischen 
Stöbern und Auswählen in 

den Regalen im Bücherturm 
an der Trinkbrunnenstraße 
zunehmender Beliebtheit. Wer 
(auch) auf der digitalen Schie-
ne schmökern möchte, muss 
mit einem Leseausweis in der 
Einrichtung registriert sein.
Interessierte, die in Rödermark 
ansässig sind, zahlen bei der 
Anmeldung eine Jahresgebühr 
von fünf Euro. Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre können 
die Angebote der Stadtbüche-
rei zum Nulltarif nutzen.

Auch in Rödermark: Umstellung auf Onleihe 3
Lektüre per Mausklick / Service in modernisierter Aufmachung

Ober-Roden (NHR) Der Rat-
haussturm 2026 wird sich am 
kommenden Samstag (14.) ab 
13.15 Uhr durch die Straßen 
Ober-Rodens bewegen.
Der Rathaussturm startet wie 
üblich an der Gaststätte der Tur-
nerschaft Ober-Roden, wobei 
dann über Friedrich-Ebert-Stra-
ße, Babenhäuser Straße, Taun-
usstraße, Dieburger Straße, Kul-
turhallenvorplatz, Rilkenstraße, 
Mainzer Straße, Frankfurter und 
Dieburger Straße schließlich das 

Rathaus erreicht wird. Der Zug 
endet auf dem Rathausplatz.
Damit sich die Aufstellung des 
Rathaussturms einfacher gestal-
tet, gibt der Organisator bereits 
jetzt die vorläufige Reihenfolge 
im Rahmen der Zugaufstellung 
bekannt: 1. TS Elferrat,2. TS 
Tanzgruppen,3. TS Damen,4. 1. 
FKK 05,5. Musikverein 03 e.V.,6. 
Glitzerjecken,7. MVO Menschen 
vor Ort,8. Knochehübber,9. Knüt 
e.V.,10. KSV Urberach,11. Pflege-
engel,12. Kolping Zeltlager-Team 

/ Stadranderholung,13. Kita an 
der Rodau,14. Kinderhauses un-
ter dem Regenbogen,15. Kita 
Amselstraße/ Waldmeister,16. 
Kita Potsdamer Straße,17. Kita 
Sonnenschein,18. Kita Zwickau-
er Straße,19. Villa Kunter-
bunt,20. Kita im Taubhaus,21. 
Kita Liebigstraße,22. Kita Pesta-
lozzistraße,23. Musikverein 08 
e.V.,24. Kita St. Nazarius,25. Kol-
pingsfamilie,26. ORKA Ober-Ro-
den-Karneval-Aktivisten,27. Ker-
bverein Ober-Roden,

28. OHK,29. Après Ski Kom-
mitee,30. GuFies,31. TG alte 
Herren,32. TG Streeties,33. Die 
Gruppe da!,34. Die bunten Töne 
- Frohsinn-Frauen,35. TG Mu-
sikzug,36. TG Minigarde,37. TG 
Kinderprinzenpaar,38. TG Hof-
damen,39. TG Prinzliche Hof-
garde,40. TG Prinzengarde,41. 
TG Elferrat,42. TG Prinzenpaar.
Insgesamt sind ca. 1000 Rat-
hausstürmer auf Ober-Rodens 
Straßen unterwegs, allein die 
Gruppen der Kitas erreichen ca. 

600 Teilnehmer. Dieses Jahr neu 
mit dabei ist die Gruppe „Glitzer-
jecken“.
Alle Teilnehmer können sich 
ab 12.15 Uhr an der Gaststätte 
der Turnerschaft in der Fried-
rich-Ebert-Straße und Baben-
häuser Straße in Richtung Dör-
nerstraße aufstellen. 
Gruppen, die sich noch kurz-
fristig zum Mitmachen ent-
schließen, können sich bei 
Dominik Rebel unter rathaus-
sturm@tgoberroden.de bis zum 

Vorabend anmelden.
Am Rathausplatz wird es ab ca. 
13 Uhr ein kleines Unterhal-
tungsprogramm mit Musik ge-
ben. Dort stehen auch Sektbar, 
Schnapshütte sowie mehrere 
Zapfstellen für die Narren be-
reit. 
Nach dem Rathaussturm geht 
es dann auch zum TOWABO 
der Germania Ober-Roden in 
der TG Halle in der Mainzer 
Straße.

Rathaussturm 2026 bläst mit voller Kraft

Rödermark (NHR) Unter diesem 
Motto lädt die Andere Liste Rö-
dermark (AL-GRÜNE) zum Poli-
tischen Aschermittwoch am 18. 
Februar ab 18 Uhr in die Kelter-
scheune Urberach ein. Kulina-
risch warten nicht nur Heringe 
mit Pellkartoffeln sondern auch 
andere Speisen auf die Besucher. 
Außerdem wird eine politische 
Rede zu aktuellen Vorgängen in 

Stadt und Land gereicht.
Der Unkostenbeitrag beträgt 15 
Euro pro Person und umfasst so-
wohl das Essen als auch die Ge-
tränke. Die Zahlung erfolgt vor 
Ort in bar.
Anmeldungen erbeten unter 
anmeldung@al-gruene.de bis 
spätestens 13.Februar mit Anga-
be der Personenzahl und der ge-
wünschten Essens-variante.    

AL lädt zum Politischen Aschermittwoch 

Ober-Roden (NHR) Maritimer 
Nachmittag mit den Lehr‘schen 
Chöre Ober-Roden am Sonntag, 
15. März, um 16 Uhr, Rothaha-
saal Ober-Roden. Man lädt  ein 
zu einem maritimen Nachmittag 
mit Shanties & Seemannslieder.
Mitwirkende: Tatiana Vaskova 
- Akkordeon, Michael Kipferl 

- Tenor, Peter Wahl - Bariton, 
Männerchor und Vokalensemble 
der Lehr‘schen Chöre, Leitung - 
Dirigentin Regina Wahl.
Eintritt 10 Euro. Eintrittkarten 
erhältlich bei den Sängerinnen 
und Sängern und unter Tel. 
0171/6809627. Keine Abendkas-
se.

Maritimer Nachmittag mit                                          
den Lehr‘schen Chören
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